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KUNSTKALENDER
Auch im Jubiläumsjahr dabei.

Lesen Sie mehr auf Seite 4. 

ENDLICH!
Die Schunterbühne spielt wieder.

Lesen Sie mehr auf Seite 13. 

VERANSTALTUNGSKALENDER
Tolle Events in der Region. Lassen Sie sich inspirieren.

Lesen Sie mehr ab Seite 11. 
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Am 15. und 16. Oktober fi ndet wie-
der der herbstliche Kunsthandwer-
kermarkt rund um die Börnekenhal-
le in Lehre statt. 

Unter dem Motto „Gemeinde Leh-
re - Gemeinsam besser“ lädt der Kul-

turverein Lehre zusammen mit den 
Vereinen und Verbände der Ortschaft 
Lehre auch in diesem Herbst wieder 
zum lebendigen Treiben rund um die 
Börnekenhalle in Lehre ein. Und so 
will auch der Kulturverein den 50. Ge-

burtstag der Einheitsgemeinde Leh-
re feiern.

Im Außenbereich der Halle bieten 
Kunsthandwerkerinnen und -hand-
werker an ihren Ständen Waren an. 
Für die kleinen steht ein Kinderkarus-

sell zur Verfügung.
Für das leibliche Wohl sorgen wie-

der die Lehrscher Vereine und Ver-
bände, so dass von der frisch gegrill-
ten Bratwurst über die selbstgemach-
ten heißen Waff eln bis zum gezapften 

Bier alles da ist, was das Herz begehrt. 
Natürlich wird im Foyer der Börne-

kenhalle wieder ein umfangreiches 
Kuchenangebot vorgehalten.

Leckereien 
und mehr

BEIENRODE Flohmarkt

Am 10. September fi ndet in Beienrode 
von 9 bis 15 Uhr unser erste Dorffl  oh-
markt nach einer Corona-Pause statt. 
Es wird einiges geboten, viele interes-
sante Stände, einiges an Handmade 
zum Beispiel von unserem Dorfhonig, 
viele unterschiedliche Leckereien wer-
den angeboten und die Feuerwehr bie-
tet auch wieder einiges für die Kleins-
ten an. Ein Besuch in Beienrode lohnt 
sich also!

Marcus Altmann

„Alter schützt 
vor Liebe nicht“

ESSENRODE Theater

Das Dorftheater Essenrode holt am 
24. September die bereits für 2020 
geplante Auff ührung des Stückes „Al-
ter schützt vor Liebe nicht“ nach. Um 
14 Uhr und um 19 Uhr öff net sich der 
Vorhang und lädt das Publikum in die 
Seniorenresidenz „Abendruh“.

Hier führt die Heimleiterin Rober-
ta ein straff es Regiment, was sowohl 
die Bewohnerinnen und Bewohner als 
auch die Angestellten immer wieder 
auf die Probe stellt. Und nun kündigt 
sich auch noch eine neue Mitbewoh-
nerin an, was zu weiteren Verwicklun-
gen führt.

Die in 2020 verkauften Eintrittskar-
ten haben ihre Gültigkeit behalten. Für 
die Nachmittagsvorstellung sind noch 
wenige Plätze verfügbar.

Eckart Schulte

Beratung im 
Sozialverband 

VdK
LEHRE 29. September

Der Sozialverband VdK Niedersachen-
Bremen e.V. - Ortsverband Lehre – bie-
tet wieder Sozialrechtsberatung an. 
Für Mitglieder in allen sozialrechtli-
chen Angelegenheiten berät Roman 
Stannarius, Kreisgeschäftsführer der 
VdK - Geschäftsstelle Braunschweig, 
am Donnerstag, 29. September, von 14 – 15 
Uhr im Rathaus Lehre. Eine telefoni-
sche Voranmeldung ist hierfür unbe-
dingt erforderlich. Um telefonische 
Anmeldung wird gebeten bei der VdK 
- Geschäftsstelle Braunschweig, Tele-
fon: 0531-2611869. Auch der Vorsitzen-
de des Ortsverbands steht am Tag der 
Beratung für Gespräche zur Verfügung.

Tolle Mitmachaktionen auf 
dem Felsenfest!

KÖNIGSLUTTER Beliebtes Familienfest im Findlingsgarten

Am 18. September von 11 Uhr bis 17 Uhr 
fi ndet nach zweijähriger Pause endlich 
wieder das beliebte Familienfest im 
Findlingsgarten in Königslutter statt. 
Die Veranstalter BUND Kreisgruppe 
Helmstedt und FEMO haben sich wie-
der ein buntes Programm überlegt. 
In der beeindruckenden Landschaft 
zwischen mehr als 300 skandinavi-
schen und lokalen Findlingen erfahren 
Sie Spannendes und Wissenswertes 
rund um Natur, Geologie und Wild-
tiere. Es gibt also keinen schöneren 
Rahmen, das 25-jährige Bestehen von 
FEMO und 20 Jahre Geopark zu feiern. 
Es gibt tolle Mitmachaktionen und In-
formationsstände von FEMO, BUND, 
Geopark, NABU, Waldforum Riddags-
hausen und Arbeitsgemeinschaft 
Streuobst. Anke und Andreas Benke 
und ihr Team geben Einblicke in stein-
zeitliche Techniken und die Geschich-
tenerzählerinnen Dorothea Krock und 
Alice Jabs begeistern mit spannenden 
Waldgeschichten und Märchen aus 
aller Welt nicht nur die Jüngsten. Mit 
Kaff ee, Kuchen oder Herzhaftem ist für 

das leibliche Wohl gesorgt. Der Eintritt 
kostet 5 Euro pro Person und 15 Euro 
für Familien. Anmeldungen sind nicht 

erforderlich. Wir freuen uns auf Sie!

Marc Böhles 

Oktoberfest für jedermann
LEHRE 8. Oktober ab 19 Uhr

Die Schützengesellschaft Lehre von 
1863 e.V veranstaltet in diesem Jahr 
wieder ein Oktoberfest für jedermann. 
Das diesjährige Oktoberfest, findet 
am Samstag den 8. Oktober in der 
Börnekenhalle Lehre statt. Einlass ist 
ab 19 Uhr. Der Eintritt beträgt 10 Eu-
ro. Für die traditionelle Musikalische 
Unterhalteng und das leibliche Wohl 
mit Speis und Trank wird gesorgt. Als 
besonderes Highlight ist das Ausschie-
ßen des Oktoberfestkönigs, das mit ei-
ner Königsprämie in Höhe von 50 Euro 
belohnt wird! Außerdem steht eine 
Fotobox für lustige Spaßfotos bereit. 

Für den Verzehr ist eine vorherige Be-
stellung des Essens beim Karten Vor-
verkauf notwendig. An der Abendkas-
se kann aus organisatorischen Grün-
den kein Essen mehr geordert werden. 
Eintrittskarten können im Sportheim 
des VfL Lehre und in der Tierarztpraxis 
Schatt (Berliner Str.68 in Lehre) zu den 

bekannten Öff nungszeiten erworben 
werden. Oder im Schützenheim der 
SG Lehre, Mittwochs und Freitags von 
19-21:30Uhr).Der Vorstand und die Mit-
glieder der Schützengesellschaft Leh-
re freuen sich auf alle Gäste und Besu-
cher zum Oktoberfest. 

Jens Frickmann

www.exchange-ag.de IHR EXPERTE FÜR WERTE.

Info-Tel.: 0531 6180 8883
Bohlweg 10
38100 Braunschweig

Beratungs-

stelle

Lohnsteuerberatungsverbund e.V.
- Lohnsteuerhilfeverein - 

Leiter

Telefon

E-Mail

Internet

Birkenfeldstr. 9e
38165 Lehre

Herr S. Robling

05308 990 551

s.robling@steuerverbund.de

www.steuerverbund.de

Im Rahmen einer Mitgliedschaft helfen wir u.a.
Arbeitnehmern, Beamten und Rentnern in

Lohnsteuersachen

Demmer Immobilien | Berliner Straße 26, 38165 Lehre 
Tel. 05308 1032 |  www.demmerimmobilien.de

Seit      25    Jahren!

Für vorgemerkte Kunden suchen wir:

 Doppelhäuser, Einfamilienhäuser, Eigentumswohnungen 

in Lehre und Umgebung.

Herbstlicher 
Kunsthandwerkermarkt
LEHRE Rund um die Börnekenhalle

WWW.RUNDSCHAU.NEWS
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NÄCHSTER BOTE
Die nächste Ausgabe Ihrer

 Gemeindezeitung 
erscheint am Samstag, den

 1. Oktober 2022. Redaktions-
schluss ist am Montag, den 
19. September um 12 Uhr. 
Nachträglich eingereichte 
Texte können leider nicht 
berücksichtigt werden.

Bitte senden Sie Ihre Beiträge 
bis dahin an:

rundschau@ok11.de

Notdienst
Apotheken 
Die nächste 
Notdienstapotheke 
erfahren Sie auch unter:
vom Handy: 22833 (ohne Vorwahl)
vom Festnetz: 0137 88822833 
(50ct/min. aus dem dt. Festnetz)

RUNDSCHAU
IMPRESSUM
Die RUNDSCHAU ist eine Gemeinde-Zeitung

der Gemeinden Cremlingen, Lehre, Wendeburg, 
Vechelde, der Samtgemeinde Sickte sowie dem 

Braunschweiger Stadtbezirk 321.
 Alle Ausgaben  erscheinen monatlich unter der Marke:

im Verlag Ideeal Werbeagentur und Verlag GmbH
Geschäftsführung: Thomas Schnelle
Juliusstr. 11, 38118 Braunschweig

Tel.: 0531-220010, Fax 0531-2200150
E-Mail: info@ok11.de

Verantwortlich i. S. d. Presserechts
 für Anzeigen und Redaktion: 

Thomas Schnelle, Juliusstr. 11, 38118 Braunschweig

Verantwortlich für die amtlichen 
Bekanntmachungen „Aus dem Rathaus“:

in Lehre
Bürgermeister Andreas Busch

Gemeinde Lehre
Marktstraße 10, 38165 Lehre

Telefon: 05308 699-0 , Fax 05308-699 66
E-Mail: presse@gemeinde-lehre.de

_________________________________

Mit dem Einsenden von Text- und/oder  Bildmaterial an 
den Verlag wird Ideeal das Recht zur Veröffentlichung 

erteilt. Für unverlangt eingesandtes Text- und/oder Bildma-
terial übernimmt Ideeal keine Haftung. Mit dem Einsenden 

bestätigt der Absender rechtmäßiger Urheber zu sein. 

Trotz sorgfältiger Prüfung durch die Redaktion kann keine 
Haftung für die Richtigkeit übernommen werden. Ideeal 
übernimmt keine Haftung für jegliche Schäden, hervorge-
hend aus der Befolgung von Artikeln. Der Verlag behält 
sich das Recht auf Kürzung der eingereichten Artikel vor.

Namentlich gekennzeichnete Artikel geben die Meinung 
der jeweiligen Verfasser wieder, nicht zwangsläufig auch 

die der Redaktion bzw. des Verlags.

Nachdruck aller Beiträge, auch auszugsweise, ist nur mit 
Genehmigung des Verlag möglich.

Der Rechtsweg ist bei Verlosungen/Preisausschreiben 
grundsätzlich ausgeschlossen.

Vertrieb/Verteilung:
Erfolgt durch die Deutsche Post in die 

Gemeindehaushalte.

Anzeigen 
Es gilt die Anzeigenpreisliste No. 9. 

Vom Verlag gestaltete Anzeigen unterliegen dem Urhe-
ber-/Nutzungsrecht. Eine Verwendung in anderen Medien 
ist nur mit schriftlicher Genehmigung des Verlags erlaubt.

Mediaberatung für alle Ausgaben:
Sandra Kilian, Tel.: 0531 2200123  

E-Mail: s.kilian@ok11.de

Druck
Druckzentrum Braunschweig GmbH

Christian-Pommer-Straße 45, 
38112 Braunschweig

Sprechzeiten der
Gemeinde
Das Rathaus ist seit 1. April wieder  
für Besucherinnen und Besucher 
geöffnet. Terminvereinbarungen 
werden weiterhin bevorzugt. Die-
se sind möglich unter 05308 6990 
oder per Mail an 
rathaus@gemeinde-lehre.de. 
Aktuelle Infos über www.lehre.de

Ortsheimatpfl eger
Beienrode
Herbert Hecker .......... 05308 4380
herbert.e.hecker@t-online.de

Essehof
Helmut Maas ............. 05309 8824
maase.essehof@gmx.de

Essenrode
Hartmut Bosse .............05301 313

Flechtorf
Manfred Zink ............. 05308 2666

Groß Brunsrode
Lothar Bremer ........... 05308 3826
lotharbremer@gmx.de

Klein Brunsrode
Regina Kämmerer .... ..05308 2665
reginakaemmerer@gmx.de

Lehre
Wilhelm Knigge ......... 05308 1447
knigge-lehre@outlook.de

Wendhausen
Günter Jung ............... 05309 8365
cg-jung@t-online.de

GEMEINDE LEHRE
Allgemein Sammelrufnummer Zentrale...............05308 699 - 0
Telefax ..................................................................................- 66
E-Mail Adresse allg.                   rathaus@gemeinde-lehre.de

Bürgermeister
Verwaltungsleitung

Bürgermeister
Andreas Busch .....................................................................- 21
a.busch@gemeinde-lehre.de
buergermeister@gemeinde-lehre.de

Verwaltungsvorstand und 
Allgemeiner Vertreter des Bürgermeisters
Tobias Breske .......................................................................- 35
t.breske@gemeinde-lehre.de

Fachbereich 01
Kommunikation & Gremien

Fachbereichsleitung
Julia Carluccio......................................................................- 34
j.carluccio@gemeinde-lehre.de

Sekretariat, Rats- und Bürgerinformationssystem
Anita Remus .........................................................................- 20
a.remus@gemeinde-lehre.de

Stabsstelle Gremienarbeit
Julian Sprenger ....................................................................- 22
j.sprenger@gemeinde-lehre.de

Presse- und Öffentlichkeitsarbeit
Nathalie Diana .....................................................................- 10
presse@gemeinde-lehre.de

Beschaffungswesen, Zentraler Posteingang, 
Interne Dienste
Kerstin Franke ......................................................................- 42
k.franke@gemeinde-lehre.de

Bürgerinformation
information@gemeinde-lehre.de

Information, Telefonzentrale, Vermietungen 
Dorfgemeinschaftshäuser, Kfz-Anmeldeservice, 
Führerscheinangelegenheiten
Saskia Speckmann ...............................................................- 50
s.speckmann@gemeinde-lehre.de
Nathalie Diana .....................................................................- 10
n.diana@gemeinde-lehre.de
Andrea Lenke .......................................................................- 11
a.lenke@gemeinde-lehre.de

Fachbereich 10
Personal & Planung

Fachbereichsleitung
André Schulz ........................................................................- 31
a.schulz@gemeinde-lehre.de

Personalwesen
Vanessa Rothermund ............................................................-29
v.rothermund@gemeinde-lehre.de

Tim Frickmann .................................................................... -103
t.frickmann@gemeinde-lehre.de

Erschließungs- und Ausbaubeiträge, 
Grundstücksverkehr, Vorkaufsrechte, Bauleitplanung
Eike Guhl ...............................................................................-48
e.guhl@gemeinde-lehre.de

Systemadministrator
Chris Schulze ......................................................................- 104
c.schulze@gemeinde-lehre.de

Technische Dienste, Sonderaufgaben
Frank Schmidt.......................................................................- 47
f.schmidt@gemeinde-lehre.de

Fachbereich 20
Finanzen & Steuern

Fachbereichsleitung
Julia Kudlatschek .................................................................- 30
j.kudlatschek@gemeinde-lehre.de

Geschäftsbuchhaltung/Steueramt
buchhaltung@gemeinde-lehre.de

Stefanie Körner ....................................................................- 83
s.koerner@gemeinde-lehre.de

Marion Bisch ........................................................................- 14
m.bisch@gemeinde-lehre.de

Kira Wiesner ........................................................................- 12
k.wiesner@gemeinde-lehre.de

Inka Müller ...........................................................................- 13
inka.mueller@gemeinde-lehre.de

Anja Grünenwald ...............................................................- 120
a.gruenenwald@gemeinde-lehre.de

Max-Jonas Piehl..................................................................- 64
m.piehl@gemeinde-lehre.de

Gemeindekasse Lehre
kasse@gemeinde-lehre.de

Iris Müller .............................................................................- 15
i.mueller@gemeinde-lehre.de
Ines Ruhe..............................................................................- 16
i.ruhe@gemeinde-lehre.de

Vollstreckungsaußendienst der Gemeindekasse 
Julian Sprenger ....................................................................- 22
vollstreckung@gemeinde-lehre.de

Fachbereich 30 
Ordnung & Soziales
ordnungsamt@gemeinde-lehre.de

Fachbereichsleitung
Nicole Behlendorf ................................................................- 43
n.behlendorf@gemeinde-lehre.de

Kindertagesstätten- und Krippenbetreuung,
Schulen
kita@gemeinde-lehre.de
Heike Busch..........................................................................- 32
h.busch@gemeinde-lehre.de

Marina Köther. .....................................................................- 78
m.koether@gemeinde-lehre.de

Sprachförderung in den Kindertagesstätten
Naciye Aragou.................................................... 0171/3522477
n.aragou@gemeinde-lehre.de

Brandschutz, Straßenverkehr, Gewerbe, Allg.
Ordnungswesen
Morten von Pein  ..................................................................- 38
m.vonpein@gemeinde-lehre.de

Verkehrsüberwachung, Öffentliche Sicherheit und
Ordnung, Fundbüro, Abrechnung von
Asylangelegenheiten
Timo Dippel ..........................................................................- 41
t.dippel@gemeinde-lehre.de 

Standesamt
Katharina Walkemeyer ........................................................- 24
k.walkemeyer@gemeinde-lehre.de

Einwohnermeldeamt, Personalausweise, Reisepässe, 
Führungszeugnisse
Dagmar Pollehn ....................................................................- 27
d.pollehn@gemeinde-lehre.de
Jehona Behrani ....................................................................- 28
j.behrani@gemeinde-lehre.de

Unterbringung Obdachlose und Asylsuchende,
Unterstützung Asylsuchende
Najat Boualam .....................................................................- 76
n.boualam@gemeinde-lehre.de

Jugendpfl ege
Barbara Kluge.......................................................................- 23
jugendpfl ege@gemeinde-lehre.de

Fachbereich 40 
Bauen & Immobilien
immobilien@gemeinde-lehre.de
wahlen@gemeinde-lehre.de 

Fachbereichsleitung
Marco Schulz......................................................................- 18
m.schulz@gemeinde-lehre.de

Immobilienverwaltung, Wahlen
Klaus Frobart.......................................................................- 25
k.frobart@gemeinde-lehre.de
Beate Köhler........................................................................- 46
b.koehler@gemeinde-lehre.de
Max Meister.....................................................................- 114
m.meister@gemeinde-lehre.de

Bauverwaltung
Reinhard Bauch ..................................................................- 119
r.bauch@gemeinde-lehre.de
Oliver Fiedler ......................................................................- 118
o.fi edler@gemeinde-lehre.de
Eugen Siegmund ................................................................- 116
e.siegmund@gemeinde-lehre.de

Bauhof
Christian Gerike..................................................................- 117
c.gerike@gemeinde-lehre.de

Gewerbe, Feuerwehr
Marcel Taraschewski .........................................05308 699 108
m.taraschewski@gemeinde-lehre.de

Klimaschutzmanager
Jonas Weusthoff ................................................ 0171/9735020
klimaschutz@gemeinde-lehre.de

Gleichstellungsbeauftragte
Julia Carluccio......................................................................- 34
gleichstellung@gemeinde-lehre.de

Datenschutzbeauftragter
Wolfgang Dittmann
datenschutz@gemeinde-lehre.de

Kindertagesstätten

Regenbogenkita Beienrode ...............................05308 2503
(Träger ev.-luth. Pfarrverband Beienrode/Flechtorf)
Telefax ...............................................................05308 9908526
beienrode.kita@lk-bs.de
Im Hinterhagen 16, Beienrode, 38165 Lehre

Waldkindergarten „Die Pfi fferlinge“, Essehof
waldkita@gemeinde-lehre.de ..........................0159 04647315
Finkenweg, Essehof, 38165 Lehre

Kindertagesstätte Essenrode ..........................................-87
kita.essenrode@gemeinde-lehre.de
Brunsroder Straße 2, Essenrode, 38165 Lehre
Krippe Essenrode ...............................................................- 880
Postanschrift Brunsroder Straße 15, Essenrode, 38165 Lehre

Kindertagesstätte Flechtorf ...........................................-770
Telefax ..................................................................................- 79  
kita.fl echtorf@gemeinde-lehre.de
Alte Berliner Straße 30a, Flechtorf, 38165 Lehre
Kindertagesstätte „Hand in Hand”, Groß Brunsrode  .-55
kita.grbrunsrode@gemeinde-lehre.de
Alte Hauptstraße 6, Groß Brunsrode, 38165 Lehre
Kindertagesstätte „An der Feuerwehr“, Lehre ............-99
kita.lehre@gemeinde-lehre.de
Eitelbrotstraße 37, 38165 Lehre

„Kita Kunterbunt”, Lehre ................................................-999
kita.kunterbunt@gemeinde-lehre.de
Campenstraße 17b, 38165 Lehre

Kindertagesstätte „Mühlenknirpse”, Wendhausen ..-445
kita.wendhausen@gemeinde-lehre.de
Schulstraße 10b, Wendhausen, 38165 Lehre

Kindertagesstätte „Mühlennest”, Wendhausen ........-450
kita.wendhausen2@gemeinde-lehre.de
Hauptstr. 1, Wendhausen, 38165 Lehre

Grundschulen
Grundschule Schunterschule Flechtorf
Stammschule Flechtorf ........................................................- 71
Telefax ..................................................................................- 69
gs.fl echtorf@gemeinde-lehre.de
Alte Berliner Straße 30, Flechtorf, 38165 Lehre

Außenstelle Essenrode
Osterlage 11, Essenrode , 38165 Lehre

Grundschule Lehre ...........................................................- 68
Telefax ..................................................................................- 49
gs.lehre@gemeinde-lehre.de
Eitelbrotstraße22a , 38165 Lehre

Koordination des Ganztagsangebotes
in den Grundschulen
Sandra Wirbel .....................................................0171 3372636
s.wirbel@gemeinde-lehre.de
Svetlana Abel ......................................................0171 3658298
s.abel@gemeinde-lehre.de
Telefax ..................................................................................- 66

Weiterführende Schulen in der Gemeinde Lehre
Oberschule Lehre (Träger Landkreis Helmstedt) ....05308  6357
Telefax .....................................................................05308 1794
info@schule-lehre.de
Postanschrift Rosinenweg 13, 38165 Lehre

Polizeistation Lehre ............................................ 990930

Feuerwehr Notruf ..................................................... 112
Gemeindebrandmeister Rebel..........................05308 921 505 

Ortsfeuerwehren/Ortsbrandmeister
Beienrode
Ortsbrandmeister Lommatzsch ...............................05308 3678
Essehof
Ortsbrandmeister Meier......................................05309 981544
Essenrode
Ortsbrandmeister Vollheide ................................05301 902040
Flechtorf
Ortsbrandmeister Sprang ........................................05308 4724
Gr. Brunsrode
Ortsbrandmeister Schlenzig ................................05308 486840
Kl. Brunsrode
Ortsbrandmeister Behrendt.................................05308 694788
Lehre
Ortsbrandmeister Wehrstedt ............................05308 9909489
Wendhausen
Ortsbrandmeister Gerike .........................................05309 8853    

Ortsbürgermeister/in 
Beienrode
Ortsbürgermeister Rosilius .................................05308 520092
Essehof
Ortsbürgermeisterin Schmidt .............................0173 6373 153
Essenrode
Ortsbürgermeister Nehring ...............................0176 32885230
Flechtorf
Ortsbürgermeisterin Hahn..................................  05308 910330
Gr. Brunsrode
Ortsbürgermeisterin Jäger ......................................05308 3417
Kl. Brunsrode
Ortsbürgermeister Steinborn ............................0159 01749582
Lehre
Ortsbürgermeister Köther .......................................05308 6294
Wendhausen
Ortsbürgermeister Ponath .......................................05309 8673

Schiedsleute
Reinhard Anton .......................................................05309 8221
Werner Grotewold .................................................  05308 3028

Häusliche Krankenpflege und Pflegehilfe
Diakoniestation Lehre  
Ortschaften: Beienrode, Essehof, Flechtorf, Gr. Brunsrode, 
Kl. Brunsrode, Lehre, Wendhausen ...............................961020
rund um die Uhr erreichbar. Kein Anrufbeantworter!
Diakonie- und Frauenhilfe Meine..Tel.  .................05304 90090
nur für die Ortschaft Essenrode ..........................0177 7872000
Ambulante Kranken- und Seniorenpfl ege 
Die Zwei ............................................................0531 51608020

Öffnungszeiten der Gemeindebücherei
Lehre, Campenstr. 17b (in der Kita Kunterbunt)
Telefon: 05308 699-40
E-Mail: buecherei@gemeinde-lehre.de
Öffnungszeiten: seit April wieder geöffnet - mittwochs 17 bis 
19 Uhr und freitags 9 bis 11 Uhr geöffnet. 
Aktuelle Infos über www.lehre.de

Wichtige Telefonnummern und E-Mail Adressen

Notdienst 112

Der Ärzte-Notdienst für
die Gemeinde Lehre ist
zentral an Braunschweig und 
Wolfsburg angegliedert. Ambu-
lante Patienten wenden sich in 
der Notdienstzeit direkt an die 
Notdienstzentrale Braunschweig, 
Salzdahlumer Straße, Tel. 116 117
oder Wolfsburg, neben dem Klini-
kum Wolfsburg, Zufahrt über den 
Hochring, Tel. 116 117

Hausbesuche 
für die Orte Flechtorf und Beien-
rode werden von Wolfsburg aus 
durchgeführt. Für die Orte Essen-
rode, Klein- und Groß Brunsrode, 
Lehre, Wendhausen und Essehof 
von Braunschweig aus.

Braunschweig
Stationärer Dienst/
Notfallpraxis
Öffnungszeiten
Mo./Di./Do. 19 - 23 Uhr
Mi./Fr. 15 - 23 Uhr
Sa./So.Feiertage 9 - 23 Uhr
Fahrdienst
Mo./Di./Do. 10 - 7 Uhr
Mi./ Fr. 15 - 7 Uhr
Sa./So./Feiertage 9 - 7 Uhr

Zu versorgende Ortschaften
Lehre, Essenrode, Essehof, Wend-
hausen, Kl. Brunsrode, 
Gr. Brunsrode

Wolfsburg
Stationärer Dienst/
Notfallpraxis
Öffnungszeiten
Mo./Di./Do. 19 - 22 Uhr
Mi./Fr. 15 - 22 Uhr
Sa./So./Feiertag 9 - 22 Uhr
Fahrdienst
Mo./Di./Do. 19 - 7 Uhr
Mi./Fr. 15 - 7 Uhr
Sa./So./Feiertage 9 - 7 Uhr

Zu versorgende Ortschaften
Flechtorf, Beienrode

Polizei 110

Polizeistation 
Lehre
Marktstraße 1
38165 Lehre
05308 990930

Für eine l  ebenswerte Zukunft.

www.veronikakoch.de

Landtags-
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WIR FREUG

Angebot zu erstellen. 

GmbH & Co. KG
Geschäftsführer: Olaf Ehlers
Eitelbrotstrasse 9
38165 Lehre
Tel: 05308- 92 1980
info@oeservice.de
www.oeservice.de

GGmbH & Co. KG
Geschäftsführer: Olaf Ehlers
Eitelbrotstrasse 9
38165 Lehre
Tel: 05308- 92 1980
info@oeservice.de
www.oeservice.de

JETZT IST ZEIT FÜR 

PHOTOVOLTAIK

Mit einer Photovoltaikanlage 

nutzen Sie die kostenlose Ener-

gie der Sonne und produzie-

ren Ihren eigenen Strom.

Dadurch werden Sie unab-

hängiger vom öffentlichen 

Strommarkt und schützen sich 

effektiv vor den steigenden 

Energiekosten.

Wir freuen uns auf Ihre Anfra-

ge und stehen Ihnen gern zur 

Verfügung um Ihnen ein indivi-

duelles Angebot zu erstellen. 

GGmbH & Co. KG
Geschäftsführer: Olaf Ehlers
Eitelbrotstrasse 9
38165 Lehre
Tel: 05308- 92 1980
info@oeservice.de
www.oeservice.de

G

www.sma.de

GmbH & Co. KG
Geschäftsführer: Olaf Ehlers
Eitelbrotstrasse 9
38165 Lehre
Tel: 05308- 92 1980
info@oeservice.de
www.oeservice.de

Müllabfuhr Termine

Restabfall

15. und 29. September

Bio-Tonne, Gelber Sack

8. und 22. September

Altpapier

8. September

Lehre, Essehof, Wendhausen

Beienrode, Essenrode, Flechtorf,

Gr. Brunsrode, Kl. Brunsrode

Bio-Tonne, Gelber Sack

8. und 22. September

Altpapier

22. September

Restabfall

15. und 29. September

Alle Angaben ohne Gewähr
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Große Haustürausstellung

Hinze Fenster & Türen GmbH
Wendeburg · Hoher Hof 11

0 53 03/27 21
Mo.-Fr. 8-17.30 Uhr

Sa. 10-13 Uhr

• 50 Haustürmodelle
• Sicherheitsfenster in
Kunststoff, Holz, Alu

• Rollläden
• Glas- + Innentüren
• Raffstores

%% Ausstellungstüren 20-50 % reduziert %%

Sa. nach TerminvereinbarungWir gestalten Ihren Wohlfühlgarten!

Gestaltung
Ausführung
Gartenteiche

Antje Tiedt 

Am Walde 1 

38173 Veltheim 

Tel. 05305/202782

www.Blühende-Gärten.de

•
•
• e

.Blühende-Gärten.de

ir gestalten Ihren Wohlfühlgarten

Holi-Festival im „Mühlennest“
WENDHAUSEN Buntes Sommerfest in der Kita

Das erste große Sommerfest seit Coro-
na konnte jetzt auch in der Kita „Müh-
lennest“ in Wendhausen stattfinden. 
Höhepunkt der Feier auf dem Kita-
Gelände war das „Holi-Festival“ zum 
Abschluss.

„Es hat einen riesen Spaß gemacht 

und die ganzen Einschränkungen, die 
wir in diesem Jahr durch Corona und 
Personalmangel ausgehalten haben, 
waren vergessen“, betont die Einrich-
tungsleitung Celia Lüer. Los ging es 
mit dem Abschluss des Kunstprojek-
tes „Das Bild tritt aus dem Rahmen“, bei 

dem die Familien die Ergebnisse auch 
erwerben konnten. Von den 300 Eu-
ro, die so zusammen gekommen sind, 
soll neues Spielzeug für die Kita ange-
schafft werden.

Gefeiert wurde außerdem mit Mu-
sik, Tanz und einem bunten Bühnen-

programm mit vielen Dankesworten. 
Es gab ein riesiges Buffet und bei dem 
guten Wetter wurde draußen gepick-
nickt. Es gab eine Fotobox und die Kin-
der freuten sich über die vielen ver-
rückten Bilder, die dort entstanden. 
Das Highlight war zum Abschluss das 

Holi-Festival, bei dem Kinder und El-
tern Farbbeutel warfen – das Bild der 
kunterbunten Kinder und Erwachse-
nen konnte sich sehen lassen und alle 
waren mit Spaß dabei.

Verabschieden musste sich der Kin-
dergarten in diesem Rahmen von 19 

Schulkindern, die mit dem Spruch 
„Fenster, Türen aufgerissen das Schul-
kind wird jetzt rausgeschmissen“ stan-
desgemäß auf ihren weiteren Weg ge-
schickt wurden – natürlich nicht oh-
ne eine kleine Überraschung und viele 
nette Worte.

André Schulz 25 Jahre im Dienst
LEHRE Dank und Gratulation zum Jubiläum

1994 begann er seine Ausbildung in der 
Verwaltung der Gemeinde Lehre und 
in diesem Jahr feiert er bereits sein 
25-jähriges Dienstjubiläum im öffent-
lichen Dienst. 

Nachdem er 1997 erfolgreich seine 
Ausbildung abgeschlossen hat, war er 
zunächst für einige Jahre für die Ver-
waltung der Kitas zuständig, bis der 
berufsbegleitende Angestelltenlehr-
gang II abgeschlossen war. Er wechsel-
te in den Bereich für Planung und Wah-

len, wo er bis November 2014 tätig war. 
Anschließend verließ Schulz die Ge-

meinde Lehre für einige Jahre und 
wechselt zur Samtgemeinde Isenbüt-
tel um den Fachbereich Bauen und Ge-
bäudemanagement zu leiten. Mit vie-
len neuen Erfahrungen verstärkt er 
seit September 2020 wieder die Ver-
waltung in Lehre. Er leitete die letzten 
zwei Jahre den Fachbereich 10 und war 
der 2. Allgemeine Vertreter des Bürger-
meisters. Nun kehrt er ab September 

wieder in das Rathaus in Isenbüttel zu-
rück. 

„Die letzten 25 Jahre waren eine auf-
regende Zeit. Es hat mir viel Spaß ge-
macht wieder in der Gemeinde Lehre 
tätig zu sein, auch wenn es nun wieder 
Zeit für den Abschied ist“, sagt Schulz. 
Auch Gemeindebürgermeister Andre-
as Busch bedankt sich für die vergan-
genen Jahre: „Nun kehrt André Schulz 
an seine Wirkungsstätte im Rathaus in 
Isenbüttel zurück, dafür wünsche ich 

ihm alles Gute und danke ihm sehr, 
dass er uns gerade in dem vergange-
nen Krisenjahr so sehr unterstützt 
hat“, betont Busch bei der Übergabe 
der Jubiläumsurkunde und einem Blu-
menstrauß. 

Die Kolleginnen und Kollegen gra-
tulieren Schulz ebenfalls zu seinem 
Dienstjubiläum und wünschen ihm 
für die Zukunft alles Gute. 

INFOS ZUR RENTE

Bei Fragen zu Rentenangelegenhei-
ten können Sie mit Dieter Fäßler einen 
kostenlosen Beratungstermin verein-
baren. Im Rathaus Lehre ist er jeden 
ersten und dritten Dienstag im Monat 
von 14 bis 18 Uhr. Nähere Infos und An-
meldung unter Telefon 05304 930990 
oder 0171 2879932.

BÜRGERMEISTER-SPRECH-
STUNDE

Die nächste Samstags-Sprechstun-
de mit Bürgermeister Andreas Busch 
findet am 3. September von 10 bis 12 
Uhr im Rathaus Lehre statt. Das Ein-
wohnermeldeamt im Rathaus hat an 
diesem Tag ohne Terminvereinbarung 
geöffnet. Terminvereinbarungen für 

die Bürgermeister-Sprechstunde sind 
möglich per Mail an stab@gemein-
de-lehre.de oder unter Telefon 05308-
699-20.

NEUE AUSSTELLUNG IM RAT-
HAUS AB 2. SEPTEMBER

Anlässlich des 50-jährigen Jubilä-
ums der Gemeinde Lehre ist in Zu-
sammenarbeit der acht Ortschaf-
ten eine Ausstellung entstanden. Mit 
Schautafeln wird über die Geschichte 
der Einheitsgemeinde Lehre berichtet. 
Die Ausstellung wird am 5. September 
eröffnet, ist aber schon ab dem 2. Sep-
tember in den Fluren des Rathauses 
während der regulären Öffnungszei-
ten zu sehen sein.

IN KÜRZE

BLEIBEN SIE

Auffällig
s.kilian@ok11.de

Nachruf

Am 7. August 2022 verstarb im Alter von 76 Jahren 

Manfred Zink

aus Flechtorf.

Der Verstorbene war jahrzehntelang Heimatpfleger der Ortschaft 
Flechtorf. Er hat mit seiner Arbeit die Geschichten sowie 
Erinnerungen bewahrt. Engagiert setzte er sich für die 
Heimatpflege in der Gemeinde Lehre und der Ortschaft 
Flechtorf ein.

Wir werden Ihm ein ehrendes Gedenken bewahren. 
Unsere Anteilnahme gilt seiner Familie.

Gemeinde Lehre

Andreas Busch
Bürgermeister

Edelgard Hahn
Ortsbürgermeisterin

Wilhelm Knigge

Gemeinde-
heimatpfleger

Zum Abschluss des Sommerfestes feierte die Kita „Mühlennest“ ein Holi-Festival.                  Fotos: Kita Mühlennest

Zum 25-jährigen Dienstjubiläum überreicht Gemeindebürgermeister Andreas Busch seinem 2. Allgemeinen Vertreter und Personalchef André Schulz eine Urkunde.
Foto: © Gemeinde Lehre

AUS DEM RATHAUS
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K R A B B E L G R U P P E
für Eltern mit Kindern bis 3 Jahre, Jugend-
zentrum Flechtorf,
jeden Dienstag (außer in den Ferien), 9:30 
Uhr,
Katharina Steinert, Telefon 05308 9378927

F R A U E N F R Ü H S T Ü C K
für Frauen ab 50 Jahre, Pfarrhaus Flechtorf,
i. d. R. 3. Mittwoch im Monat, 9 Uhr: ,
Antje Gottwald, Telefon: 0531 12839558

O F F E N E  F R A U E N R U N D E
für Frauen ab 60 Jahre, Pfarrhaus Flechtorf,
i. d. R. Dienstag alle 4 Wochen, 
14:30 Uhr
Heidemarie Koch, Telefon: 05308 3530

F R A U E N K R E I S  F L E C H T O R F
für Frauen ab 60 Jahre, Pfarrhaus Flechtorf,
i. d. R. 1. Mittwoch im Monat, 14:30 Uhr,
Liselotte Hellermann, Telefon:  05308 2342

GRUPPENTERMINE FLECHTORF & BEIENRODE 

Kirchentermine
Wann Uhr Was                

evangelisch

Essenrode

4. September 10:00 Gottesdienst mit Pastorin 
Schumacher

St. Johannes 
Kirche Essenrode

Lehre-Brunsrode

4. September 10:30 Gottesdienst (Lektorin E. Grotewold) Lehre

11. September 10:30 Gottesdienst mit d. Kirchenchor 
(Pf. J. Stark)

Lehre

18. September 10:30 Gottesdienst mit Tauferinnerung 
(Pf.L+J.Stark)

Lehre

25. September 10:30 Gottesdienst (Pf. J. Stark) Brunsrode

Planung & Installation von Satellitenanlagen
Fernseh - Video oder Hifi - Reparaturen

Reparatur von Fototechnik und Videokameras

avt fernsehservice
Meisterbetrieb Jürgen Thonke

05309 970533 • www.avt-lehre.de

Wir inWir in LehreLehre
printo .deshirts

SShhiirrttss  ffüürr  jjeeddeenn  AAnnllaassss!!

Jetzt neu!

Unser Onlineshop:

Beflockung & Bedruckung
Ihrer Textilien oder Sportbekleidung!Hof R

osenblatt
an d
er Schu

nter

Berliner Straße 88

38165 Lehre

Tel.: 05308 990537

regionale Lebensmittel vom Hof

FUHRUNTERNEHMEN FAHR

Schlesierstraße 1

38165 Lehre

Tel.: 05308 6895

Mobil: 0171 4113364

Anprechpartner: 

Martin Fahr

BAUSTOFFTRANSPORTE

Lehre
Tischlerei u. Treppenbau

Tischlermeister

Achtzehn
38165 Lehre • Rosinenweg 15

Telefon 05308 6534
www.tischlereiachtzehn.de Alte Berliner Straße 1

38165 Flechtorf � 05308 2269


Schweizer

Tischlerei u. Treppenbau
Tischlermeister

Achtzehn
38165 Lehre • Rosinenweg 15

Telefon 05308 6534
www.tischlereiachtzehn.de

us

Berliner Straße 34

38165 Lehre

Tel: 05308 97040

Fax: 05308 970422

Tischlerei u. Treppenbau
Tischlermeister

Achtzehn
38165 Lehre • Rosinenweg 15

Telefon 05308 6534
www.tischlereiachtzehn.de



Tischlerei u. Treppenbau
Tischlermeister

Achtzehn
38165 Lehre • Rosinenweg 15

Telefon 05308 6534
www.tischlereiachtzehn.de

ausstau

Tischlerei u. Treppenbau
Tischlermeister

Achtzehn
38165 Lehre • Rosinenweg 15

Telefon 05308 6534
www.tischlereiachtzehn.de

Raumausstatter Meisterbetrieb

CARO TEX

Berliner Straße 52 | 38165 Lehre

Tel.: 05308 9149949  Mobil: 0151 12330113

Polsterarbeiten • Sonnenschutz • 
Wandbeläge • Gardinen •

 Insektenschutz • Bodenbeläge • Stilberatung

 

Fallersleber Straße 14/15  ·  38100 Braunschweig
Tel.: 0531 - 44324 

Illerstraße 60 (EKZ)  ·  38120 Braunschweig
Tel.: 0531 - 8667676

Ein Abschied ist so einmalig
wie der Mensch, der geht.

Was ihr wollt.

Ein Abschied ist so einmalig 
wie der Mensch, der geht.

Tel. 05308 - 96 13 96
Berliner Straße 10

38165 Lehre

Wir sind Tag und Nacht für Sie da!

Kunstkalender auch im  
Jubiläumsjahr

LEHRE Erfolgreiches Projekt geht ins vierte Jahr

Bereits das vierte Jahr in Folge und vor 

allem im Jubiläumsjahr der Gemeinde 

Lehre erscheint der Kunstkalender. 

„Das erfolgreiche Projekt soll weiter-

geführt werden“ so Bürgermeister An-

dreas Busch. Der Gewinn aus diesem 

Projekt wird wie bisher auch einem 

gemeinnützigen Zweck gespendet. 

Jeden Tag präsentiert er mit seinen 

zwölf kunstvoll gestalteten Blättern 

die Kreativität der heranwachsenden 

Mitglieder der Gemeinde und verschö-

nert den Alltag der Menschen. 

Als die Idee entstand, den Kunstka-

lender, bestehend aus 13 Kunstwerken 

aller Betreuungs- und Bildungseinrich-

tungen der Gemeinde Lehre, in Zusam-

menarbeit mit der Druckerei Printo-

graph aus Braunschweig ins Leben zu 

rufen, traf dies auf große Begeisterung 

und viel Zuspruch seitens der Mitglie-

der der Gemeinde und war auch in der 

Umsetzung ein voller Erfolg. 

Der Kunstkalender für das Jahr 2023 

ist ab sofort im Rathaus, bei der Tabak-

börse in Lehre. Richter´s Gartenwelt in 

Flechtorf sowie der Kita an der Feuer-

wehr in Lehre, der Regenbogenkita in 

Beienrode, der Kita Mühlennest, der 

Kita Hand in Hand Groß Brunsrode, der 

Grundschule Lehre und bei der Jubilä-

umsfeier der Waldkita zu einem Preis 

von 10 Euro erhältlich. Falls Interesse 

an dem Verkauf der Kunstkalender be-

steht, darf sich gerne unter 05308 699-

22 oder j.sprenger@gemeinde-lehre.

de Kontakt aufgenommen werden.

Die Erlöse vom Kunstkalender 2023 

wird an den Verein Willkommen in 

Lehre gespendet. Der Verein und Kul-

turtreff setzt sich für geflüchtete Men-

schen ein und organisiert zum Beispiel 

Sprachkurse sowie Bildungsangebote.

Gemeinde begrüßt Simon Hoppe
LEHRE Ausbildung zum Verwaltungsfachangestellten begonnen

Das Rathaus der Gemeinde Lehre 

darf einen neuen Auszubildenden be-

grüßen: Simon Hoppe. Der 20-jährige 

hat zuvor bereits ein dreiwöchiges 

Schulpraktikum sowie ein einjähriges 

Praktikum während der Fachober-

schule Wirtschaft in der Verwaltung 

absolviert und beginnt jetzt seine 

Ausbildung zum Verwaltungsfachan-

gestellten. 

„Ich freue mich sehr, wieder im Rat-

haus zu sein. In meinem ersten Prak-

tikum konnte ich in jeden Fachbereich 

reinschnuppern. Es hat mir so gut ge-

fallen, dass ich mein einjähriges Prakti-

kum auch in der Gemeinde absolviert 

habe“, erzählt Hoppe, dem die Vielsei-

tigkeit an der Arbeit in der Verwaltung 

sehr gut gefällt.

In den ersten Wochen ist Hoppe im 

Fachbereich 01 Kommunikation & 

Gremien eingesetzt. Hier lernt er zu-

nächst welche Bürgerangelegenheiten 

den einzelnen Fachbereichen zugeord-

net sind. „Es ist immer wieder schön, 

wenn sich junge Menschen für eine 

Ausbildung in der Gemeinde Lehre 

entscheiden. Gut ausgebildete Nach-

wuchskräfte kann das Rathaus immer 

gut gebrauchen. Ich wünsche Ihnen 

eine spannende und lehrreiche Zeit“, 

sagt Gemeindebürgermeister Andre-

as Busch.

Flohmarkt  
„Rund ums Kind“

LEHRE 25. September in der Börnekenhalle

Der Kulturverein Lehre richtet am 

25. September 2022 wieder einen 

Flohmarkt aus. Der Markt findet von 

14 bis 17 Uhr mit dem Thema „Rund 

ums Kind“ in der Börnekenhalle statt. 

Alles vom Baby bis zum Schulkind 

kann angeboten und verkauft werden. 

Personen, welche gerne ihr Hab und 

Gut verkaufen möchten, können sich 

bis zum 11. September per E-Mail bei 

floruki-lehre@hotmail.com melden 

unter Angabe des Namen, einer Tele-

fonnummer sowie der gewünschten 

Anzahl der Tische. Die Gebühren be-

laufen sich auf eine Kuchenspende + 

5 Euro pro Tisch oder einfach nur 10 

Euro. Jeder weitere Tisch kostet dann 

5 Euro. 

F R A U E N K R E I S  B E I E N R O D E
Winkelstraße 1, Beienrode,
i. d. R. 2. Donnerstag im Monat, 15 Uhr,
Elke Janze, Telefon:  05308 2135

M Ä N N E R K R E I S
für Männer ab 18 Jahre, Pfarrhaus 
Flechtorf,
i. d. R. letzter Donnerstag im Monat,  
19 Uhr: 
Hartmut Hellermann, Telefon:  05308 2342, 
Werner Grotewold, Telefon:  05308 3028

D I A K O N I E - S T Ü B C H E N
Jugendzentrum Flechtorf,
jeden Mittwoch (außer in den Ferien), 
15 bis 18 Uhr Annahme,
jeden Donnerstag (außer in den Feri-
en), 14 bis 16 Uhr Abgabe,
Elisabeth Dönau, Telefon: 05308 2514

Titelblatt Kunstkalender 2023          Foto: ©Gemeinde Lehre

 Der neue Auszubildende Simon Hoppe wird im Rathaus der Gemeinde Lehre begrüßt.                      Foto: Gemeinde Lehre
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Wir helfen
hier und jetzt.

RV Braunschweiger Land

Hilfe auf Knopfdruck - Ihr Hausnotruf für Lehre

     Wir informieren Sie:

    0531 - 19212

    www.asb-bs.de

Alle Einsätze inklusive

an 365 Tagen im Jahr 

rund um die Uhr!
    

Das Land in guten Händen!

Ihr Landtagskandidat am 09.10.
Weil er sich kümmert!

KEIN ABBAU VON
ÖLSCHIEFER BEI LEHRE!

Palliativtag am 8. Oktober
LEHRE Netzwerk soll ausgebaut werden

Am 8. Oktober fi ndet von 11 bis 14 Uhr 
der 2. Palliativtag im und rund ums 
Rathaus in Lehre statt. 

Der Palliativnetz Gemeinde Lehre 
e. V., kurz Palliativnetz Lehre, lädt mit 
weiteren Institutionen ein, die sich in 
der Gemeinde Lehre um die Belange 
sterbenskranker Menschen kümmern. 

Neben Ärztinnen und Ärzten, sind 
auch Pflegedienste und -heime, die 
Apotheken sowie die Sozialverbänden 
vertreten.

Angehörige von sterbenskranken 
Menschen können sich an diesem Tag 
informieren, aber auch Freiwillige sol-
len mit dem Verein ins Gespräch kom-
men. 

Das Palliativnetz Lehre will für das 
Thema sensibilisieren und wie der 
Vereinsname schon sagt, das Netz-
werk in diesem Bereich weiter aus-
bauen.

Förderbescheid für die Sanierung 
der Turnhalle überreicht

BEIENRODE Innenminister Boris Pistorius in der Börnekenhalle

Die Sanierung der Turnhalle in Beien-
rode ist aufgrund unzähliger Mängel 
unumgänglich geworden. Die Schäden 
wiegen so schwer, dass die Gemein-
deverwaltung vor einigen Monaten 
die Halle für den kompletten Betrieb 
sperren musste. Ein Umstand, der den 
Sportverein TuS Beienrode und alle 
anderen Nutzer derzeit sehr belastet 
und der so schnell wie möglich abge-

stellt werden muss, da sind sich Rat 
und Verwaltung einig. Mittlerweile ist 
klar, dass die Sanierung der Turnhalle 
vom Land Niedersachsen mit 400.000 
Euro gefördert wird. „Diese Förderung 
ist wichtig für die Kommune, aber 
auch ganz speziell für unsere Dorfge-
meinschaft“, so Ortsbürgermeister Kai 
Rosilius. „In diesem Zusammenhang 
möchte ich ganz herzlich beim Team 

des Rathauses bedanken, die in den 
Förderantrag eine Menge Arbeit ge-
steckt haben“

Die Gemeinde Lehre darf sich 
über die Maximalfördersumme von 
400.000 Euro freuen. Diese wurde jetzt 
vom Innenminister Boris Pistorius per-
sönlich im Rahmen einer kleinen Fei-
erstunde in der Börnekenhalle über-
geben. Da auch weitere Projekte in der 

Umgebung gefördert werden, wurden 
bei diesem Termin die Förderbeschei-
de an die Stadt Schöningen (ebenfalls 
400.000 Euro für die Sanierung des 
Nebengebäudes der Sporthalle in Es-
beck) sowie 84.996 Euro für die Sanie-
rung des Umkleidebereiches in der 
Sporthalle in Veltheim (Ohe) ebenfalls 
im Rahmen dieses Termins überreicht.

Durch das Sportstättensanierungs-

programm des Landes stehen 100 Mil-
lionen Euro für ausgewählte Projekte 
in ganz Niedersachsen zur Verfügung, 
jede Maßnahme wird dabei mit ma-
ximal 400.000 Euro gefördert. „Durch 
dieses Förderprogramm konnte der 
Sanierungsstau im Land Niedersach-
sen halbiert werden“, so Minister Boris 
Pistorius, der sich für eine Weiterfüh-
rung des Programms einsetzt. 

Insgesamt rechnet das Bauamt für 
die Sanierung der Dorfgemeinschafts-
anlage inklusive Halle, Schießstand 
und Kindergarten mit Kosten von rund 
2,5 Millionen Euro. Bürgermeister An-
dreas Busch, der digital zugeschaltet 
war, bedankt sich für die tolle Zusam-
menarbeit bei allen, die sich für dieses 
Projekt eingesetzt haben.

Vollsperrung der Ehmener 
Straße verlängert

KLEIN BRUNSRODE Bauprojekt „Weddeler Schleife“

Aufgrund von unerwarteten Bau-
grundverhältnissen in Verbindung 
mit einer zusätzlichen Grundwasser-
absenkung kommt es bei dem Baupro-
jekt „Weddeler Schleife“ zu Verzöge-
rungen. Dies teilte die Deutsche Bahn 

nun mit. Die Vollsperrung in der Ehme-
ner Straße (Kreisstraße K 35)unter der 
Eisenbahnbrücke in Klein Brunsrode 
wird längstens bis zum 15. Dezember 
andauern. 
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� Gestaltung und Druck von Broschüren, Flyern und Co.

� Redaktioneller Bericht in der Rundschau

� Refi nanzierung durch Anzeigen möglich
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AB?
SICKTEVereins- und Gew

1.130 Jahre

Steht bei Ihrem Verein ein Jubiläum an? Schreiben Sie es uns!

Sie feiern - Wir machen den Rest:

Kontaktieren Sie uns!
www.ok11.de 
Telefon 0531 220010

Übergabe der Bewilligungsbescheide aus dem Sportstättensanierungsprogramm vom Land Niedersachsen              Foto: © Gemeinde Lehre

Aufgrund des zweigleisigen Ausbau der Eisenbahnstrecke „Weddeler Schleife“ 
besteht derzeit eine Vollsperrung in der Ehmener Straße.
Foto: © Archiv Gemeinde Lehre

Der Vereinsvorstand eröffnet den 1. Palliativtag im September 2019 im Rathaus Lehre.
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Wir kaufen Wohnmobile 

und Wohnwagen

Tel.: 03944-36160

www.wm-aw.de

Wittkampsring 11, Gifhorn
Telefon: 0531 122 88 21

05371 9376832
Fax: 05371 8397594

fl iesenunddesign@gmx.de

• Fliesenverlegen

• Sanierung

• Silikonfugen

• Balkon/Terrassenfl iesen

Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams zu sofort

Anlagenmechaniker für Sanitär, Heizungs- 
und Klimatechnik (m/w/d)

Wir bieten: Tariflohn, 30 Tage Urlaub, Urlaubs- und Weihnachtsgeld, 
unbefristeten Arbeitsvertrag, 37-Stunden-Woche und weitere Extras

Uwe Deppe - Sanitär-Heizung-Rohrreinigung
Am Löbner 81, 38165 Lehre, deppe_uwe@web.de

Teilen Sie Ihre 
Momente...

Anzeigen für 
jeden Anlass – 
entdecken Sie 
unseren Katalog:

rundschau@ok11.de

www.rundschau.news

GeniAl – „die Generation  
im Alter lebhaft“
LEHRE Zweites Treffen war wieder erfolgreich

GeniAl – „die Generation im Alter leb-
haft“ – hat bei ihrem zweiten Treffen 
im August in der Börnekenhalle mit 
mehr als 70 Gästen wieder einen schö-
nen Nachmittag erlebt. Bei Bratwurst 
vom Hof Rosenblatt, selbstgemachten 
Salaten, wunderschönem Blumen-

schmuck aus dem Garten und kühlen 
Getränken wurde über wichtige The-
men aus aller Welt und natürlich im 
Besonderen aus Lehre gesprochen.

Das Orgateam mit Elke Kutscher, 
Monika Frickmann-Kolbe, Marie- Lu-
ise Gödeke und Sabine Lubeck hat-

te den Nachmittag perfekt vorberei-
tet und die Jungs mit Volker, Max, An-
ton, Stocki,Mario und Heinrich haben 
für den Aufbau und das leibliche Wohl 
gesorgt. 

Ein wunderschöner  Sommernach-
mittag waren sich alle einig und freu-

en sich auf das nächste Treffen im Ok-
tober. 

„Einen lieben Dank an alle, die die-
se schöne Veranstaltung unterstüt-
zen“, betont Ortsbürgermeister Hein-
rich Köther.

Barreierfreier Eingang kann ab 
sofort genutzt werden

LEHRE Rathaus der Gemeinde

Der neue barrierefreie Zugang zum 
Rathaus der Gemeinde Lehre ist ab 
sofort in Betrieb. Die Tür öffnet sich 
automatisch, sobald die Schalter betä-
tigt werden. Ein Schalter befindet sich 
außen am Gebäude, links neben dem 
Eingang. Der zweite Schalter ist vor 
dem Eingangsbereich im Rathaus. 

Für die Umsetzung der Errichtung 
der barrierefreien Tür erhielt die Ge-
meinde Lehre Unterstützung. „Die 

Ortsvereine des Sozialverbandes Es-
senrode, Lehre und Wendhausen so-
wie der AWO Ortsverein Lehre wur-
den bei der Planung beteiligt“, erklärt 
Gemeindebürgermeister Andreas 
Busch. Nach Absprachen mit diesen 
Partnern wurde die barrierefreie Tür 
links neben dem Haupteingang einge-
baut. „Die Umsetzung ist der Gemein-
de sehr gut gelungen“, lobt Ute Wolter 
vom Sozialverband Lehre. Manfred 

Hoppe vom Sozialverband VdK Leh-
re und Bernd Krüger vom AWO Orts-
verein Lehre stimmen ihr zu. Sie freu-
en sich, dass sich die Gemeinde sehr 
um das Thema Barrierefreiheit in Leh-
re bemüht. 

Bei der offiziellen Einweihung in klei-
ner Runde hat sich auch Eugen Sieg-
mund als neuer Beschäftigter im Bau-
amt vorgestellt. Er ist in der Gemeinde 
Lehre als Bautechniker angestellt und 

kommt ursprünglich aus Wahrenholz 
aus dem Landkreis Gifhorn. In seiner 
vorherigen Tätigkeit als Bauplaner hat 
er bereits mehrere Male mit dem Bau-
amt der Gemeinde zusammen gear-
beitet. „Ich freue mich jetzt auf die Mit-
arbeit und die neuen Herausforderun-
gen der kommenden Bauprojekte“, so 
Siegmund.

Braunschweigische 
Landessparkasse wieder offen

LEHRE Renovierungsarbeiten beendet

Die Braunschweigische Landesspar-
kasse (BLSK) teilt auf Anfrage der Ge-
meinde Lehre mit, dass die Filiale an 
der Berliner Straße in Lehre in Kürze 
fertiggestellt wird. Die Fertigstellung 
hat sich aufgrund von Material- und 
Handwerkerengpässen verzögert. 

Die BLSK hofft, dass die Renovie-
rungsarbeiten voraussichtlich zum En-
de der Woche beendet werden, sodass 
die Filiale wieder öffnen kann. Bis da-
hin steht weiterhin der provisorische 
Geldautomat für Kundinnen und Kun-
den zur Verfügung.

Die Veröffentlichung der Termine er-
folgt unter Vorbehalt. Es kann nach Re-
daktionsschluss der Gemeindezeitung 
noch zu Änderungen kommen. Bei Fra-
gen zu den Sitzungsterminen steht Ih-
nen in der Gemeindeverwaltung Leh-
re Anita Remus, Telefon 05308 699 20, 
E-Mail: a.remus@gemeinde-lehre.

de, jederzeit gern zur Verfügung. Ak-
tuelle Informationen können Sie auf 
der Homepage der Gemeinde Lehre 
(www.gemeinde-lehre.de) unter der 
Rubrik Verwaltung und Politik im Me-
nü Bürger- und Ratsinformationssys-
tem einsehen.

Datum Uhrzeit Sitzung Ort

06.09.22 18:30 Ortsrat Lehre Ratssaal des Rathauses Lehre, 
Markt-straße 10, 38165 Lehre

07.09.22 18:30 Ortsrat 
Essehof

Dorfgemeinschaftshaus Essehof, 
Am Tierpark 2, Essehof, 38165 
Lehre

08.09.22 19:00 Zukunftsaus-
schuss

Börnekenhalle, Zum Börneken 29, 
38165 Lehre

12.09.22 19:00 Ortsrat Beien-
rode

Feuerwehrgerätehaus Beienrode, 
Im Hinterhagen 4, Beienrode, 
38165 Lehre

13.09.22 19:00 Ortsrat Groß 
Brunsrode 

Dorfgemeinschaftssaal Groß 
Brunsrode, Dorfstraße 7, Groß 
Brunsrode, 38165 Lehre

14.09.22 20:00 Ortsrat 
Wendhausen 

Gaststätte „Zur Schönen Aus-
sicht“, Im Oberdorf 11, Wendhau-
sen, 38165 Lehre

15.09.22 19:00 Bildungsaus-
schuss

Börnekenhalle, Zum Börneken 29, 
38165 Lehre

19.09.22 18:30 Ortsrat 
Essenrode

Dorfgemeinschaftshaus Essenrode, 
Osterlage 10, Essenrode, 38165 
Lehre

19.09.22 19:00 Ortsrat 
Flechtorf 

Dorfgemeinschaftshaus Flechtorf, 
Alte Braunschweiger Straße 21, 
Flechtorf, 38165 Lehre

20.09.22 19:00 Sozialaus-
schuss

Börnekenhalle, Zum Börneken 29, 
38165 Lehre

21.09.22 18:00 Gemeinsame 
Sitzung 
Klima- und 
Bauaus-
schuss

Börnekenhalle, Zum Börneken 29, 
38165 Lehre

22.09.22 19:00 Finanzaus-
schuss

Börnekenhalle, Zum Börneken 29, 
38165 Lehre

28.09.22 19:00 Ortsrat Klein 
Brunsrode 

Feuerwehrgerätehaus, Kurze Kamp 
31, Klein Brunsrode, 38165 Lehre

29.09.22 20:00 Gemeinderat Börnekenhalle, Zum Börneken 29, 
38165 Lehre

Sitzungstermine
GEMEINDE Im September

Offizielle Einweihung in kleiner Runde – Gemeindebürgermeister Andreas Busch, Bernd Krüger vom AWO Ortsverein Lehre, Ute Wolter vom Sozialverband Lehre, 
Manfred Hoppe vom Sozialverband VdK Lehre und Eugen Siegmund, Bautechniker der Gemeinde Lehre, probieren die neue barrierefreie Tür aus. 
Foto: © Gemeinde Lehre
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Meine Brille –
mein Look
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Gleitsichtbrille

ab 149 €
2

Komplette 

Einstärkenbrille

ab 89 €
1

1meineBrille-Fassung inklusive Kunststoffgläsern (n=1.5) kratzfest und mit Superentspiegelung (-6,00 bis +6,00 | cyl bis +3,0)        
2meineBrille-Fassung inklusive Kunststoffgläsern (n=1,5) kratzfest und mit Superentspiegelung (-8,00 bis +6,00 | cyl bis +4,0) 
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Das passende Holz für 
Heimwerker

HAUS/GARTEN  Holzarten für nachhaltige Projekte

(djd). Heimwerken ist für immer 
mehr Menschen nicht bloß Zeitver-
treib, sondern wahre Leidenschaft. 
Laut einer auf Statista veröff entlichten 
Studie gab es 2021 in Deutschland fast 
zwölf Millionen Personen, die beson-
deres Interesse am Thema Do-it-your-
self hatten. Mit Hingabe fertigen sie in 
ihren Hobbyräumen individuelle Lieb-
lingsstücke – und das populärste Ma-
terial dabei ist nach wie vor Holz. Der 
nachwachsende Baustoff  aus der Na-
tur ist vor allem wegen seiner warmen 
und modernen Optik beliebt. Egal für 
welches Holz man sich beim Heim-
werken entscheidet: Der Rohstoff  soll-
te aus nachweislich unbedenklichen 
Quellen stammen und zu einer nach-
haltigen Nutzung der Wälder beitra-
gen. Dafür steht beispielsweise das 
PEFC-Siegel. In den entsprechend zer-
tifi zierten Wäldern – Infos gibt es un-
ter www.pefc.de – wird nicht mehr 
Holz eingeschlagen als nachwächst, 
der Wald wird als Lebensraum für Tie-
re und Pfl anzen sowie für den Klima-
schutz erhalten. Wer mit Holz heim-
werken und langlebige Produkte er-
schaff en will, sollte den Rohstoff  nach 
der Funktion auswählen:

 Hochbeet

Für den Bau eines Hochbeets muss 
man kein Heimwerker-Profi  sein. Ein 
Hochbeet ist – am leichtesten mit be-

reits zugeschnittenen Brettern aus 
dem Holzfachhandel – schnell erstellt 
und auch wieder rasch abmontiert. 
Als Holzart kommen Nadelhölzer wie 
Douglasie und Lärche, aber auch Ro-
binie infrage. Das Holz dieses Laub-
baums ist hart und robust und daher 
ausgezeichnet für den Außenbereich 
und damit für den Bau eines Hoch-
beets geeignet.

 Fahrradunterstand

Wer Fahrräder vor Wind und Wet-
ter in Sicherheit bringen möchte, muss 
nicht gleich ein gemauertes Häus-
chen planen. Ein Fahrradunterstand 
aus Holz ist luftiger - kann die wertvol-
len Zweiräder aber ebenso vor Nässe 
schützen. Als Holzarten stehen auch 
hier beständige Nadelhölzer wie Kie-
fer, Lärche oder Douglasie zur Verfü-
gung oder, als Luxusversion, auch Ei-
che. Die Maserung kommt auf den 
Oberfl ächen schön zur Geltung – erst 
recht unter einem schützenden Öl.

 Gartenbank

Eine Bank im Außenbereich muss ei-
niges aushalten. Robuste, witterungs-
beständige Hölzer wie Lärche, Doug-
lasie, Robinie oder Esche sind deshalb 
erste Wahl. Fichte und Tanne kann 
man zwar auch im Außenbereich ein-
setzen, diese Hölzer sollten aber mit 
speziellen Anstrichen vor Pilzbe-
fall, Schädlingen und UV-Strahlen ge-
schützt werden. Gut abgeschliff en und 
gepfl egt, splittert das Holz nicht.

 Holzzaun

Um die Dauerhaftigkeit speziell von 
Nadelhölzern etwa beim Bau von Zäu-
nen zu erhöhen, wurden besondere 
Holzschutzverfahren entwickelt. Eines 
dieser Verfahren ist die Kesseldruck-
imprägnierung. Dabei werden die Im-
prägniermittel unter hohem Druck ins 
Holz gepresst und verteilen sich dort.

Wer Fahrräder vor Wind und Wetter in 
Sicherheit bringen möchte, muss nicht 
gleich ein gemauertes Häuschen pla-
nen. Ein Fahrradunterstand aus Holz ist 
luftiger, kann die wertvollen Zweiräder 
aber ebenso vor Nässe schützen.
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Nachhaltigkeit im Garten
GARTEN  Sechs Tipps für das grüne Gärtnern

(djd). Gärtnern mit ökologischem Be-
wusstsein: Lesen Sie Tipps dazu, wo-
rauf es bei Nachhaltigkeit im Garten 
ankommt und wie Sie einfach starten 
können.

(djd). Nachhaltigkeit fängt mit dem 
eigenen Verhalten an. Wenn Sie etwas 
für die Umwelt tun möchten, fi nden 
sich dafür im Garten zahlreiche Mög-
lichkeiten. Wir geben Tipps, wie Sie un-
kompliziert und wirkungsvoll mit dem 
grünen Gärtnern starten können.

 1. Sparsam mit Wasser umgehen

 Wasser ist ein kostbares Gut. Vor-
ausschauende Gärtner legen daher 
ein eigenes Regenwasser-Reservoir 
an. Das schont die Umwelt, spart ba-
res Geld und tut obendrein den Pfl an-
zen gut, da Regenwasser - anders als 
das Nass aus dem Hahn - kalkfrei ist. 
Tipp: Den Wasserbedarf senken kön-
nen Sie mit dem richtigen Timing. Fürs 
Gießen eignen sich die frühen Morgen-

stunden besonders gut. Mittags hinge-
gen verdunstet ein Großteil des Was-
sers, ohne die Pfl anzen überhaupt zu 
erreichen.

 2. Nachhaltig gärtnern - möglichst

ohne Chemie

 Zum nachhaltigen Gärtnern gehört 
es, auf Chemie so weit wie möglich zu 
verzichten. Die passende Alternative 
etwa zum Kunstdünger liefert die Na-
tur frei Haus. So lässt sich selbstge-
wonnener Kompost sehr gut als Natur-
dünger nutzen, er versorgt die Pfl an-
zen mit Nährstoff en und weist zudem 
eine vorteilhafte Langzeitwirkung auf.

 3. Auf torffreie Erden achten

 Torfgebiete sind in vielen Teilen der 
Welt durch den steten Abbau bedroht. 
Achten Sie deshalb bewusst auf torf-
freie Erden, am besten aus wiederver-
wertbaren Quellen. Inzwischen gibt 
es ein großes Angebot an nachhaltigen 
Bio-Erden.

 4. Bei der Garteneinrichtung natür-

liche Ressourcen schonen

 Ein attraktiver Bodenbelag für die 
Terrasse, ein optisch dazu passender 
Sichtschutz, hochwertige Gartenmbel 
und ein Sandkasten für die Kleinen: Bei 
der Einrichtung des Gartens werden 
viele Ressourcen in Anspruch genom-
men. Umso mehr lohnt es sich, bei der 
Auswahl der Baumaterialien auf Re-
gionalität und Nachhaltigkeit zu ach-
ten. Für moderne Holzverbundwerk-
stoffe wie "German Compact Com-
posite" (GCC) muss kein Baum gefällt 
werden, auch die Tropenholzbestände 
werden geschont. Stattdessen besteht 
das Material bis zu 75 Prozent aus Na-
turfasern, aus Holzspänen aus der Ho-
bel- und Sägeindustrie, und wird um 
umweltfreundliche Polymere und Ad-
ditive ergänzt. Das Resultat ist ein be-
sonders witterungsbeständiger und 
langlebiger Holzwerkstoff , der sich für 
Terrassen, die Fassade, als Zaun und 
Sichtschutz oder als Konstruktions-
holz eignet.

 5. Cradle to Cradle: Nachhaltige Kreis-

laufwirtschaft

 "Cradle to Cradle" lautet ein Prin-
zip, bei dem Abfall weitestgehend ver-
mieden werden soll, indem gesunde 
Wertstoff e immer wieder verwendet 
werden, wie in einem geschlossenen 

Kreislaufsystem. Das geht auch für 
Bauprojekte im Garten: Ob Terrasse, 
Zaun, Fassade oder Konstruktions-
holz: Der Hersteller NOVO-TECH et-
wa nimmt seine megawood® Produk-
te nach langer Nutzungszeit kostenfrei 
zurück und bringt sie erneut vollstän-
dig in die Produktion ein, um Artikel 
mit gleichbleibender Qualität zu fer-
tigen. Für seinen Holzwerkstoff  "Ger-
man Compact Composite" (GCC), mit 
dem ausgeklügelten Rückführungssys-
tem, hat das Unternehmen das unab-
hängige Cradle-to-Cradle-Zertifi kat in 
Gold, für die Materialgesundheit sogar 
Platin erhalten. Mehr Informationen 
gibt es hier: [https://www.megawood.
com/c2c].

 6. Auch an tierische Mitbewohner 

denken

 Wildbienen und viele weitere Insek-
tenarten, Singvögel und Igel haben es 
in der Natur immer schwerer. Viele Le-
bensräume sind in den vergangenen 
Jahren verloren gegangen. Im heimi-
schen Garten können Sie ein Refugium 
für bedrohte Arten schaff en - mit Nist-
kästen für die Vogelwelt oder einem 
Insektenhotel. Tipp: Wandeln Sie ei-
nen Teil der Rasenfl äche in eine Wild-
blumenwiese um, so fi nden Biene und 
Co. wieder mehr Nahrung.

In geschlossenen Kreislaufsystemen gehen keine wertvollen Rohstoffe verloren 
- sondern werden immer wiederverwendet.

Foto: djd/www.megawood.com

Kartoff elernte auf Gut Steinhof
BRAUNSCHWEIG Landtechnik-Museum öffnet am 11. September

Es ist wieder so weit, die Kartoff eln 
müssen geerntet werden. Im Land-
technik-Museum Gut Steinhof wird 
die Ernte wieder gemeinsam mit den 
Besuchern durchgeführt. Die Kartof-
feln werden mit verschiedenen histo-
rischen Rodern gerodet und dann ge-
meinsam von Hand aufgesammelt.

Am 11. September ist es soweit, das 
Museum ist von 10 bis 17 Uhr geöff net. 
Ab 10 Uhr werden die Maschinen vor-
bereitet und die Funktion erklärt, um 
11 Uhr geht es dann zum Acker, wo 
die Maschinen nacheinander im Ein-
satz präsentiert werden und anschlie-
ßend alle gemeinsam aufsammeln 

wie früher. Der Förderkreis Gut Stein-
hof hoff t, auch wieder die Arbeit mit ei-
nem Pferd zeigen zu können. Da Ronja 
die Haffl  ingerstute inzwischen in Ren-
te ist, wird aktuell ein neues Pferd trai-
niert und die Mannschaft hoff t, dass es 
bis dahin zuverlässig arbeiten kann.

Die gesammelten Kartoffeln kön-
nen in vom Museum gegen einen klei-
nen Obolus angebotenen Beuteln mit-
genommen werden. Es werden aber 
auch Kartoff eln auf dem Ackerwagen 
zum Hof transportiert und dort mit der 
Sortiermaschine sortiert und in Beu-
teln abgefüllt. Ab etwa 14 Uhr gibt es 
einen zweiten Durchgang.

Erwachsene zahlen 3 Euro Eintritt. 
Die Museumsmannschaft bietet wie-
der verschiedene Kartoff elgerichte an 
und auch Kaffee und selbstgebacke-
nen Kuchen. 

Sollten bis zum September neue Co-
rona-Regeln gelten, müssen diese um-
gesetzt werden. Es wird unabhängig 

davon gebeten, in geschlossenen Räu-
men und wenn der nötige Abstand 
nicht eingehalten werden kann, me-
dizinische Masken zu tragen, um sich 
und alle anderen zu schützen. 

Das Museum wird ausschließlich 
ehrenamtlich betrieben und fi nanziert 
sich durch Einnahmen aus den Veran-
staltungen und durch Spenden. Um 
den Fortbestand des Museums zu si-
chern, sind wir daher auf die Unter-
stützung aller angewiesen.

Das Museum liegt an der Celler Heer-
straße 336 (der B214) zwischen BS-Wa-
tenbüttel und der Autobahn. Kontakt 
über Info@gut-steinhof.de oder Tele-
fon: 0160 97724718.

Die Buslinie 480 nach Groß Schwül-
per fährt jetzt auch am Wochenende al-
le zwei Stunden, vom Braunschweiger 
Rathaus ist man damit in nur 20 Minu-
ten am Steinhof und muss keinen Park-
platz suchen.

Hans-Heinrich Tomforde

Energiespar-Experte werden
MIT einfachen Tipps lässt sich im Haushalt viel sparen

(djd). Steigende Energiepreise belas-
ten Familien und Menschen mit mitt-
lerem bis niedrigem Einkommen be-
sonders. Daher ist es empfehlenswert, 
den eigenen Verbrauch genau zu über-
prüfen. Oft verbergen sich im Alltag 
Einsparpotenziale, die sich durch Än-
derungen im eigenen Verhalten nut-
zen lassen. Vielfach lohnt auch der 
Umstieg auf modernere Technik. In 
beiden Fällen profi tiert nicht nur die 
Haushaltskasse, denn ein geringerer 
Energieverbrauch bringt auch weniger 
Emissionen mit sich und fördert somit 
den Klimaschutz.
 Beim Stromverbrauch genau hin-

schauen

Vor allem beim eigenen Strombedarf 
zahlt es sich aus, auch auf vermeintli-

che Kleinigkeiten zu achten. Denn in 
einem Durchschnittshaushalt entfällt 
gut ein Fünftel der Energiekosten al-
lein auf die Elektrizität. Gerade bei Alt-
geräten kann sich daher ein Austausch 
rechnen: Ein moderner Kühlschrank 
beispielsweise verbraucht bis zu 75 
Prozent weniger Strom als 1990. Bei 
Herd, Waschmaschine und Geschirr-
spüler haben die Hersteller den Ener-
gieverbrauch um 30 bis 40 Prozent re-
duziert. Mit speziellen Verbrauchszäh-
lern, wie sie die Verbraucherzentralen 
oder Stadtwerke zur Leihe anbieten, 
lassen sich die Stromfresser im eige-
nen Haushalt identifizieren. Zusätz-
liche Einsparungen sind durch einen 
bewussten Umgang mit der Technik 
möglich. Bei Kühlgeräten etwa lässt 

sich viel Energie durch die richtige 
Temperatureinstellung sparen. Zum 
Frischhalten reichen 6 bis 8 Grad, zum 
Gefrieren minus 18 Grad. Zudem soll-
ten die Geräte an einem eher kühlen 
Ort stehen.

 Kostenfreie Broschüre mit zahlrei-

chen Spartipps

Beim Kochen bleibt der Deckel drauf, 
denn gerade das Topfgucken vergeudet 
viel Strom. Eine Spülmaschine ist nicht 
nur aus Gründen der Bequemlichkeit 
empfehlenswert, sie spart gegenüber 
dem Spülen per Hand etwa die Hälf-
te an Energie, zwei Drittel Wasser und 
viel Zeit. Weitere nützliche Tipps ent-
hält die Broschüre „Ökologisch haus-
halten“, die kostenfrei auf www.geld-
und-haushalt.de erhältlich ist. In dem 

64-seitigen Heft vom Beratungsdienst 
Geld und Haushalt geht es unter ande-
rem auch um den bewussten Einkauf 
und umweltfreundliche Mobilität. Ein 
wichtiges Thema für die Energiebi-
lanz ist zudem die Heizung. Zwar kön-
nen etwa Mieter die vorhandene Tech-
nik nicht austauschen, gleichwohl ist 
es ihnen möglich, den Verbrauch zu 
drosseln. So sollten Heizkörper nicht 
zugestellt werden, wichtig sind zu-
dem regelmäßiges Entlüften und Rei-
nigen. Außerdem können bereits ein, 
zwei Grad weniger im Raum viel Ener-
gie sparen. Die Empfehlungen für die 
Raumtemperatur: 20 bis 22 Grad im 
Wohnzimmer, 18 Grad in der Küche, 17 
Grad im Schlafzimmer.

Floßstation an der Oker

Kurt-Schumacher-Str. 25

38102 Braunschweig

Bootsverleih

am Botanischen Garten

Am Fallersleber Tore 6

38100 Braunschweig

Wir zeigen Ihnen Braunschweig 

von der Oker aus!

Die Tour führt über die östliche 

Okerumflut, entlang prächtiger 
Villen, verträumter Gärten und 
der ehemaligen Wehr- und 

Wallanlagen der Löwenstadt. 

Vom Flößer gibt es die ent-

sprechenden historischen 
Erklärungen – und natürlich 
etwas Seemannsgarn.

Preis pro Person 
(ab 10 Personen):

€ 16,- (1,5-stündige Tour)

€ 19,- (2-stündige Tour)

€ 22,- (2,5-stündige Tour)

E-Mail:  Info@floss-station.de
Tel.:  0531-224345-10
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Sieh mal an!

Über das schwarze Gold 
von der Teufelsinsel

DAS Deutsche Erdölmuseum in Wietze

Von Dieter R. Doden

Erdöl ist in unseren Tagen zu einem 
hochaktuellen Thema geworden. Um 
die Probleme, die wir mit diesem so-
genannten schwarzen Gold derzeit 
haben, soll es allerdings hier nicht 
gehen. Vielmehr tauchen wir ein in 
die spannende Geschichte dieses seit 
Jahrhunderten begehrten Produktes. 
Redet man von den Anfängen der Öl-
gewinnung aus der Erde, denken wohl 
die meisten an die Bohrpioniere in 
Texas oder Dubai und nur wenige an 
Wietze im Landkreis Celle.

Dort im beschaulichen Wietze fand 
nämlich 1858/59 eine der ersten fün-
digen Erdölbohrungen der Welt statt. 
Das Wunder von Wietze begann je-
doch schon anno 1652. Damals grub 
man ölhaltigen Sand aus obertägi-
gen „Theerkuhlen“. Als Theer bezeich-
nete man ein zähfl üssiges Erdöl. Das 
Öl wurde mit heißem Wasser aus 
dem Sand herausgewaschen und als 
Schmiermittel verkauft. 

Der eigentliche Erdölboom begann 
aber erst 1899, dann ging jedoch alles 
sehr schnell. Im „Öldorf“ Wietze wur-
den zehn Jahre später immerhin fast 
80 Prozent des deutschen Erdöls ge-
fördert. Der Ort war innerhalb weni-
ger Jahre zu einem bedeutenden In-
dustriestandort geworden, in dem es 
einen „Ölbahnhof“ und über 40 große 
Tankanlagen gab.

Und heute befindet sich dort, wo 
noch bis ca. 1960 erfolgreich Erdöl ge-
fördert wurde, auf der sogenannten 
Teufelsinsel, das Deutsche Erdölmu-
seum. Auf einem Areal von knapp 
zwei Hektar, auf dem sich 65 Bohrlö-
cher befanden, wird die interessante 
Geschichte des Öls lebendig. In einer 
Dauerausstellung auf über 300 Quad-
ratmetern Fläche bekommt der Besu-
cher einen interessanten Einblick in 
die Entwicklung der Erdöl- und Erdgas-
förderung, über die geophysikalische 
Suche nach Lagerstätten, die Metho-
den der Erschließung bis zur Verarbei-
tung und Lagerung des Öls. Das Einzig-
artige sind aber die vielen Großobjekte 
auf dem Freigelände, darunter mehre-
re authentische Fördereinrichtungen 

aus der Zeit vor 1930, die seit kurzem 
unter Denkmalschutz stehen.

Was sich jetzt eventuell etwas tro-
cken liest, entpuppt sich vor Ort als 
durchaus erlebenswert. Zahlreiche, 
zum Teil funktionsfähige, geschichts-
trächtige Objekte der Erdölgewinnung 
in Wietze machen den Museumsbe-
such zu einer abwechslungsreichen 
Exkursion. Werkzeuge, detailgetreue 
Modelle von kompletten Bohranla-
gen und vieles mehr geben einen Ein-
blick in die mühsame Arbeit rund um 
das Bohrloch. Sehenswert ist auch das 
historische Fotomaterial, bevor es an-
schließend auf das zwei Hektar gro-
ße Freigelände geht. In der Parkanla-
ge auf dem ehemaligen Erdölfeld gibt 
es ebenfalls viel zu entdecken. Zahl-

reiche technische Relikte sind im Ori-
ginal erhalten geblieben. In einer Frei-
luftausstellung wird unter anderem 
ein 54 Meter hoher Bohrturm sowie 
historische Nutzfahrzeuge präsen-
tiert. Einzigartig sind die vielen Groß-
objekte, darunter mehrere authenti-
sche Fördereinrichtungen aus der Zeit 
vor 1930, die seit kurzem unter Denk-
malschutz stehen.

Das Deutsche Erdölmuseum Wietze 
wurde längst zu einem themenbezo-
genen Forschungszentrum für Spezia-
listen aus aller Welt. Als Besucher kön-
nen Sie an einer etwa 1,5 Stunden dau-
ernden Museumsführung teilnehmen 
oder auf eigene Faust das weitläufi-
ge Areal erkunden. Es lohnt sich zum 
Beispiel auch, die gut 400 Meter einer 
Feldbahn-Strecke mit 600 und 900 Mil-
limeter Spurbreite auszukundschaf-
ten. Zwei Dieselloks sind betriebsbe-
reit. 

Erwähnen sollten wir noch, dass 
das komplette Museum barrierefrei 
zu besichtigen ist. Lediglich die We-
ge im Freigelände sind mit Splitt ver-
sehen, was die Nutzung von Gehil-
fen ein wenig erschwert. Dafür laden 
mehrere Sitzgelegenheiten zum Ver-
weilen ein. Das Erdölmuseum ist folg-
lich für alle ein lohnendes Ausfl ugsziel, 
das noch bis November von Dienstag 
bis Sonntag zwischen 10 und 17 Uhr ge-
öff net hat. Einlass ist bis eine Stunde 
vor Schließung. Und ja, falls Sie Wietze 
noch nicht kennen, es liegt an der Bun-
desstraße 214 zwischen Celle und dem 
Autobahnanschluss zur A7.

„Alle unter einem Dach“
KÖNIGSLUTTER FIBAV GmbH feiert dreifaches Jubiläum mit Sommerfest 

Die FIBAV GmbH hat in diesem Jahr 
allen Grund zum Feiern. Gleich drei 
Jubiläen werden nach zwei corona-
bedingten Verschiebungen nun be-
gangen: Am Freitag, den 9. September 
2022 lädt die Unternehmensgruppe 
zum großen Sommerfest auf das Elm 
Bau-Betriebsgelände ein. 

Selten kommt es vor, dass es in-
nerhalb einer Unternehmensgruppe 
gleich drei große Firmenjubiläen zu 
feiern gibt: 25 Jahre Elm Bau GmbH 
(2020), 30 Jahre FIBAV GmbH (2021) 

und 30 Jahre HS-Bau GmbH (2022). We-
gen der Corona-Pandemie mussten die 
jeweiligen Feiern in den vergangenen 
Jahren ausgesetzt werden, so dass in 
diesem Jahr drei Anlässe zusammen-
fallen und mit einem großen Sommer-
fest sowie einem abendlichem Musi-
kevent begangen werden. 

Los geht es mit einer großen Haus-
messe ab 14 Uhr rund um das Thema 
Bauen. Namhafte Hersteller wie Bau-
king, Brömse, Nelskamp, Peter Jen-
sen, Roto, Vaillant u.a. informieren 

über bau- und produkttechnische Lö-
sungen im Neubau. Ein besonderer 
Schwerpunkt liegt auf Energieeffizi-
enz. Die Hausmesse wird von einem 
tollen Programm für kleine und große 
Kinder begleitet. 

Bis 18 Uhr können sich die Gäste un-
ter anderem am Kletterturm, einer 
VR-Station oder beim Baggerfahren 
ausprobieren. Diverse Essens- und 
Getränkestationen bieten die Möglich-
keit, sich zu stärken, bevor das musi-
kalische Highlight am Abend ab 18 Uhr 

startet. Auf der extra aufgebauten Büh-
ne sorgen die bekannten Bands Kon-
trollverlust und Hermes House Band 
mit Live-Musik für Stimmung. Micha-
el Gürth, bekannt als Kanzler-DJ, sorgt 
zudem für beste Laune. Und das aller-
beste: Der Eintritt ist frei.

Wann? Freitag, 9. September, 14 bis 
22 Uhr 

Wo? Gelände Elm Bau GmbH, Braun-
schweiger Str. 22b, 38154 Königslutter 

Eine Anreise mit öffentlichen Ver-
kehrsmitteln wird dringend empfohlen. 

Tag des Geotops
REGION Führungen und Aktionen am 18. September

Am Sonntag, den 18. September, bringt 
der Geopark den Tag des Geotops in die 
Städte.

Um 14 Uhr startet die Führung „Lüb-
bensteine, Moorsiedlung und Urnen-
harz“ am Geopunkt Lübbensteine, 
kurz vor dem Ortseingang Helmstedt. 
Um die 4500 Jahre alten Megalithgrä-
ber gibt es viele Geschichten. Erfahren 
Sie unter Leitung von Susanne Otto In-
teressantes über den Geopunkt von 
der Steinzeit bis heute. Anmeldungen 

sind erforderlich unter Tel. 05353 3003 
oder info@geopark-hblo.de, um eine 
Spende wird gebeten.

„Uralte Steine und alte Häuser“
Ebenfalls um 14 Uhr beginnt am Lö-

wendenkmal in Braunschweig der geo-
logische Stadtspaziergang „Uralte Stei-
ne und alte Häuser“. Ulrike Siemens  
erläutert anhand der historischen Ge-
bäude alles rund um Steine und de-
ren vielfältige Verwendung. Tauchen 

Sie ein in die Erd- und Landschafts-
geschichte unserer Region.  Die Füh-
rung kostet 9,50 Euro pro Person, An-
meldungen unter Telefon 0531 4702040 
oder direkt in der Tourist-Information 
Braunschweig, Kleine Burg 14.

Felsenfest
Außerdem fi ndet nach zweijähriger 

Corona-Pause am 18. September das 
beliebte Felsenfest ab 11 Uhr im Find-
lingsgarten Königslutter statt. Der 

Geopark ist neben vielen weiteren Ak-
tionen mit einem Mitmach- und Info-
stand dabei. Auch am Geopunkt Ju-
rameer Schandelah wird der Tag des 
Geotops gefeiert. Das Staatliche Natur-
historische Museum Braunschweig, 
die Gemeinde Cremlingen und Dr. 
Scheller Stiftung sowie der Geopark 
öff nen hier die Tore und bieten unter 
anderem Einblicke in die Grabungs-
stelle im Posidonienschiefer.

DT

Weltklassik am Klavier
SICKTE Mikhail Dantschenko spielt am 18. September
Konzerttermin: 
Sonntag, 18. September um 17 Uhr
Veranstaltungsort: Herrenhaus, Am 
Kamp 12, 38173 Sickte 

Damit wir alle trotz Infl ation die Er-
holungspausen bei Weltklassik am 
Klavier genießen können, stellen wir 
auf freiwillige Preise um: 

Der Mindestpreis für Erwachsene be-
trägt 20 Euro. Wer kann und mag darf 
gerne an der Kasse 30 Euro bezahlen. 
Reservierungen: per Email an info@
weltklassik.de oder telefonisch unter 
0151 125 855 27.
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Deutsches Erdölmuseum Wietze
Schwarzer Weg 7-9
29323 Wietze

Internet: www.erdoelmuseum.de 
Mail: info@erdoelmuseum.de 
Telefon 05146 92340

Eintrittspreise:
Erwachsene: 6 Euro, Gruppen (Er-
wachsene ab 6 Personen) p. P.: 5 
Euro, Schüler, Studenten, Azubis, 
Leistungsempfänger, Schwerbe-
hinderte (mit Ausweis): 3 Euro, 
Schüler- u. Studentengruppen p. P.: 
2,50 Euro, Kinder unter 6 Jahren 
frei, Familienkarte (2 Erwachsene, 
4 Kinder bis 16 Jahre): 10 Euro
Preise für Führungen auf Anfrage.

Kerstins 
Spiele-

kritiken

SPIELBAR

Von Mist bis 
Einhorn!
„TOP Ten“
Von Kerstin Mündörfer

Wer gern zu mehreren spielt oder 
ein Spiel für eine große Runde benö-
tigt, der sollte „Top Ten“ probieren. 
Es ist ein unterhaltsames, koopera-
tives Partyspiel mit einfachen Spiel-
regeln. Die sind schnell erklärt.

Der Kapitän zieht eine Themen-
karte und die Spieler müssen sich 
eine Antwort überlegen. Jeder Spie-
ler erhält eine Zahlenkarte mit der 
Intensität und sagt nun dem Kapi-
tän seine Antwort. Er entscheidet 
anschließend in welcher Reihenfol-
ge die Antworten gehören. Bei jeder 
falschen Reihenfolge wandert ein 
Marker vom Einhorn-Stapel auf den 
Kackhaufen.

Nach fünf Runden ist das Spiel ge-
wonnen, wenn nicht zu viele Mar-
ker auf den Kackhaufen gelandet 
sind.

„Top Ten“ ist ein wirklich schö-
nes Spiel mit einer sehr gelunge-
nen Spielidee. Es ist abwechslungs-
reich und bietet viele Themen. Ne-
ben den klassischen Antworten, die 
man sagen muss, werden manche 
auch pantomimisch dargestellt. Da 
kann es vorkommen, dass gefragt 
wird, wie man zum Beispiel mit ei-
nem Hund Gassi geht. Von „tota-

les Schoßhündchen bis Bestie“. Da 
fällt jedem was ein und das macht 
es einfach total witzig. Wer Spaß ha-
ben will, dem lege ich dieses Spiel 
besonders an Herz. Es hat auf jeden 
Fall Suchtcharakter und ist für al-
le Altersgruppen bestens geeignet. 
„Top Ten“ hat mich begeistert und 
verdient dafür die volle Punktzahl.   

Jagd auf die Partygäste
„PARTY Bugs“
Von Kerstin Mündörfer

„Party Bugs“ ist ein schnelles Kar-
tenspiel, welches gut geeignet ist 
für jung und alt. Das Mini-Spiel im 
praktischen Mitnahmeformat ist 
bestens für jede Gelegenheit ge-
schaff en. Die Regeln sind denkbar 
einfach und schnell erklärt.

Die Party geht los und jeder Spie-
ler erhält seinen Kartenstapel, von 
dem er die erste Karte in die Mitte 
legt und drei Karten auf die Hand 
nimmt. Durch geschicktes Ausspie-
len der Handkarten, können die Kar-
ten in der Mitte genommen werden 
und in seine Auslage gelegt werden. 
Wer die niedrigste Karte ausspielt, 
darf sich als erster eine Karte aussu-
chen, die in seine Auslage passt. Ziel 
ist es, gleiche Partygäste zu sam-
meln, die dann sofort nach Hause 
geschickt werden können. Wer zum 
Schluss die geringsten Punkte hat, 
der gewinnt die Runde. 

Entweder einigt man sich zum 
Beispiel darauf eine bestimmte 
Rundenanzahl zu spielen oder bis 
ein Spieler 50 Punkte erreicht hat. 

„Party Bugs“ ist ein großer Karten-
spielspaß und kurzweilig. Bestens 
geeignet für die ganze Familie. Es 
zieht alle sofort in seinen Bann und 
macht Lust auf mehr, daher hat es 
vier Sterne verdient.  

TOP TEN
UNSERE Wertung

★★★★★

Verlag: Cocktail Games
Art:  Partyspiel
Mitspieler:  4 bis 9
Dauer: 30 Minuten
Alter: ab 12 Jahren
Preis: 24,99 Euro
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TOP TEN

PARTY BUGS
UNSERE Wertung

★★★★✩

Verlag: Abacus Spiele
Art:  Kartenspiel
Autor: Martino Chiacchiera
Mitspieler:  2 bis 6
Dauer: 15 Minuten
Alter: ab 8 Jahren
Preis: 8,99 Euro
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VERANSTALTUNGSKALENDER SEPTEMBER
Bitte erkundigen Sie sich im Vorfeld über 
die jeweiligen Coronamaßnahmen der 
Veranstaltungen. In der Regel sind Eintritts-
karten nur im Vorverkauf erhältlich. 

3. SEPTEMBER

M U S I K
19 Uhr, Wolters Applaus Garten BS
Soul of Braunschweig Vol. II
Nachwuchskonzert der Extraklasse

T H E AT E R
19:30 Uhr, Heinrich Das Wirtshaus BS
Barfuss im Park  Eine Veranstaltung der 
Komödie am Altstadtmarkt

4. SEPTEMBER

M U S I K
19 Uhr, Wolters Applaus Garten BS
Axel Uhde & The Better World
Imagine Songs of Peace and Love

T H E AT E R
16 Uhr, Heinrich Das Wirtshaus BS
Barfuss im Park  Eine Veranstaltung der 
Komödie am Altstadtmarkt

S O N S T I G E S
11 Uhr, Brunsviga BS
Fashion-Börse  Der Frauenfl ohmarkt, wo 
das Stöbern richtig Spaß macht!

14 Uhr, Rathaus Lehre
Bahngeschichte zwischen Lehre und 
Ehmen  Info-Radtour

8. SEPTEMBER

K A B A R E T T
20 Uhr, Brunsviga BS
Kabarett-Theater Distel
Deutschland in den Wechseljahren

9. SEPTEMBER

M U S I K
21 Uhr, Paläon Schöningen
Riaz & Friends
Bekannt durch TVOG

S O N S T I G E S
20 Uhr, Brunsviga BS
Miss Starlight Travestie Stars
Livegesang, Comedy und Parodie

10. SEPTEMBER

T H E AT E R
19:30 Uhr, Großes Haus, Staatstheater BS
Peer Gynt
Dramatisches Gedicht von Henrik Ibsen

20 Uhr, Brunsviga BS
Dinner for Two
Aus dem Leben eines Künstlerehepaares

11. SEPTEMBER

T H E AT E R
19:30 Uhr, Großes Haus, Staatstheater BS
Peer Gynt
Dramatisches Gedicht von Henrik Ibsen

C O M E D Y
20 Uhr, Brunsviga BS
Nicole Jäger  Prinzessin Arschloch

S O N S T I G E S
11 Uhr, Bestattungswald Cremlinger Horn
Kostenlose Führung
Anmeldung über Telefon 05306 9280259 
oder info@waldbestattung-cremlingen.de

14. SEPTEMBER

T H E AT E R
19:30 Uhr, Großes Haus, Staatstheater BS
Peer Gynt
Dramatisches Gedicht von Henrik Ibsen

15. SEPTEMBER

C O M E D Y
20 Uhr, Brunsviga BS
Ingmar Stadelmann
Außer mir macht´s ja keiner

16. SEPTEMBER

M U S I K
20 Uhr, Brunsviga BS
Musikuss Folkmeeting
Guitarnight mit Sammy Vomácka, Fritz 
Köster und Andy Sichau

17. SEPTEMBER

M U S I K
20 Uhr, Brunsviga BS
Musikuss Folkmeeting  Trolska Polska 
meets the Brunswick Folk Orchestra

18. SEPTEMBER

M U S I K
11 Uhr, Brunsviga BS
Musikuss Folkmeeting  Playing Irish mit 
Naván, Dun Aengus und Mashed Potatoes

11 Uhr, Figurentheater WOB
Die Bienenkönigin
Märchen der Brüder Grimm – ab 4 Jahren

S O N S T I G E S
14 Uhr, Staatstheater BS
Theaterfest  Auftakt zur neuen Spielzeit

22. SEPTEMBER

T H E AT E R
19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Brandheiss – Gelöscht wird später
Komödie von Jette Findeisen

19:30 Uhr, Großes Haus, Theater WOB
Der seltsame Fall des Dr. Jekyll & Mr. 
Hyde  Multimediales Theater

C O M E D Y
20 Uhr, Brunsviga BS
Maddin Schneider  
„Denke macht Koppweh“

23. SEPTEMBER

M U S I K
20 Uhr, Brunsviga BS
Eco Klippel – Endlich ohne Maske
Musikkabarett

20 Uhr, Großes Haus, Theater WOB
Erdichtet
Sinfoniekonzert mit dem Chor des Staats-
theaters BS und dem Konzert-Chor BS

T H E AT E R
19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Brandheiss – Gelöscht wird später
Komödie von Jette Findeisen

24. SEPTEMBER

M U S I K
15 Uhr, Großes Haus, Theater WOB
Pasta e Basta  Ein italienischer Lieder-
abend von Dietmar Loeffl er

T H E AT E R
15 Uhr, Lessingtheater WF
Theater in Bewegung
Das Theaterfest zur Spielzeiteröffnung

16 + 19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Brandheiss – Gelöscht wird später
Komödie von Jette Findeisen

20 Uhr, Figurentheater WOB
Hotel zu den zwei Welten
Eine philosophische Inszenierung mit Musik

K A B A R E T T
20 Uhr, Brunsviga BS
Sarah Bosetti  „Ich hab nichts gegen 
Frauen, du Schlampe“

25. SEPTEMBER

M U S I K
11.Uhr, Großes Haus, Staatstheater BS
1.Sinfoniekonzert  Ringprojekt

T H E AT E R
15 Uhr, Figurentheater WOB
Benny passt auf  Eine amüsante Schwei-
negeschwistergeschichte

16 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Brandheiss – Gelöscht wird später
Komödie von Jette Findeisen

S O N S T I G E S
11 Uhr, Bestattungswald Cremlinger Horn
Kostenlose Führung
Anmeldung über Telefon 05306 9280259 
oder info@waldbestattung-cremlingen.de

26. SEPTEMBER

M U S I K
20 Uhr, Großes Haus, Staatstheater BS
1.Sinfoniekonzert  Ringprojekt

27. SEPTEMBER

M U S I K
20 Uhr, Lindenhalle WF
The Addams Family
Das Broadway Musical

T H E AT E R
19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Brandheiss – Gelöscht wird später
Komödie von Jette Findeisen

28. SEPTEMBER

T H E AT E R
19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Brandheiss – Gelöscht wird später
Komödie von Jette Findeisen

20 Uhr, Stadttheater Peiner Festsäle
Zweikampfhasen  Theater

29. SEPTEMBER

T H E AT E R
19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Brandheiss – Gelöscht wird später
Komödie von Jette Findeisen

19:30 Uhr, Großes Haus, Theater WOB
Die Blechtrommel  Schauspiel nach dem 
Roman von Günter Grass

30. SEPTEMBER

M U S I K
19:30 Uhr, Großes Haus, Theater WOB
Juanjo Mosalini Y Su Gran Orquesta 
De Tango  
Konzert des weltbesten Tango-Musikers

T H E AT E R
16 Uhr, Stadtheater Peiner Festsäle
Woozle Goozle – Das Woozical
Bekannt aus Toggoline – ab 4 Jahren

19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Brandheiss – Gelöscht wird später
Komödie von Jette Findeisen

20 Uhr, Figurentheater WOB
Darf´s ein bisschen mehr sein?
Ein Abend mit komödiantischen Szenen, 
Livemusik & Gesang

Dodens 
Buch-

kritiken

September-Cocktail
interessanter Bücher

Serviert von Dieter R. Doden

Liebe Leserinnen und Leser,

man mag es gar nicht recht glauben, 

es ist schon wieder September. 2022 

geht ins Land, wo ist nur der Sommer 

geblieben? Ich habe den Eindruck, 

die Jahre werden immer kürzer. 

Liegt es daran, dass man älter wird? 

Oder weil das Leben um uns herum 

immer schneller zu werden droht? 

Da ist Gegensteuern ange- sagt . 

Mit einem guten Buch kann 

man übrigens wunderbar 

die Zeit stoppen. Wenn 

schon nicht anhalten, so 

doch ein wenig verlang-

samen. Probieren Sie es 

einmal aus. Gerade die 

nun vor uns liegenden 

Herbstabende laden 

dazu ein.

Vielleicht ist das 

neue Buch von Isa-

bel Allende der richtige Stoff  da-

für? „Violeta“ ist gerade erschienen 

und schnellt in den Bestseller-Lis-

ten nach oben. Es mag auch am ho-

hen Bekanntheitsgrad der Autorin 

liegen. Sie ist immerhin eine der be-

kanntesten und beliebtesten Schrift-

stellerinnen weltweit. Allendes Wer-

ke wurden millionenfach verkauft 

und werden in über 40 Sprachen 

übersetzt. Nun geht es also um eine 

gewisse Violeta del Valle. Sie wird 

1920 in Südamerika geboren, in ei-

ne Welt zwischen Nachwehen des 

Krieges und 

Verwüstungen durch die Spanische 

Grippe. „Violeta“ ist die Geschich-

te einer Frau, die eigensinnig, vol-

ler Humor und Leidenschaft ist, die 

alle Wirren ihrer Zeit ganz 

persönlich erlebt 

und erleidet. Im Buch 

berichtet die Roman-

heldin von sich selbst 

und nimmt uns so mit 

auf ihren Lebensweg. 

Der Weg ist 400 Seiten 

lang und damit für mei-

nen Geschmack etwas zu 

lang geraten. Isabel Allen-

de – die übrigens gerade 80 

Jahre alt wurde – schmückt 

ihre Story über die 100jähri-

ge Violeta ein wenig zu sehr aus. Die 

Idee, Violeta in einem Brief an ihren 

Enkel ihre wechselvolle Geschichte 

berichten zu lassen, ist dennoch ide-

al. Also von mir vier von fünf mögli-

chen Sternen.

Die Passage nach Maskat
Kommen wir zu einer weiteren Buch-

Neuerscheinung. Cay Rademacher, 

freier Journalist und Autor, schreibt 

sehr erfolgreich Krimis, die in der 

Provence spielen. Sein neues Werk 

„Die Passage nach Maskat“ führt die 

Leserschaft zurück in das Jahr 1929, in 

den letzten Sommer der sogenann-

ten Goldenen Zwanziger. Um die 

aufziehende Weltwirtschaftskrise zu 

erahnen, muss man ein sehr feines 

Gespür haben. Luxus, angereichert 

mit Lust und Liebe, bestimmen das 

Geschehen auf dem Luxusliner, der 

auf einer Reise von Marseille in den 

Orient ist. Mit an Bord ist Theodor 

Jung, Kriegsveteran und Fotore-

porter. Er soll eine Reportage über 

diese Seereise machen. Seine Frau 

Dora begleitet ihn. Seltsam nur, dass 

alle Passagiere und selbst die Be-

satzungsmitglieder stock und steif 

behaupten, Dora 

nie an Bord ge-

sehen zu haben. 

- Eigentlich ein 

Stoff, aus dem 

Bestseller ge-

strickt sind. 

Von mir gibt 

es drei Ster-

ne.

Schloss Gripsholm
Das dritte Buch, das ich Ihnen zur 

Kurzweil vorschlage, ist 

wieder ein Klassiker. 

Veröffentlicht wurde 

das Werk im Jahre 1931 

und verfasst von Kurt 

Tucholsky. Der Journalist 

und Schriftsteller lebte 

von 1890 bis 1935 und 

schrieb unter anderem 

auch unter diversen Pseu-

donymen. So machte sich 

Tucholsky auch als Peter 

Panter, Theobald Tiger, Kaspar Hau-

ser und Ignaz Wrobel einen Namen. 

Er gilt als einer der bedeutendsten 

Publizisten der Weimarer Republik 

und als Mahner vor dem Nationalso-

zialismus. Eines seiner bekanntes-

ten Werke ist jedoch eine Liebesge-

schichte: „Schloss Gripsholm“. Mal 

heiter, dann melancholisch, berich-

tet der Autor von einem Sommer-

urlaub, den der Erzähler mit seiner 

Freundin in Schweden verbringt. Die 

beiden verbringen drei Wochen auf 

Schloss Gripsholm, wo sie mehrfach 

Besuch bekommen. Davon handeln 

die Episoden dieses Romans. Sogar 

ein erotisches Erlebnis zu 

dritt wird lustvoll beschrie-

ben, für die damalige Zeit 

ein mutiges Unterfangen. 

Aber es kommt auch zu 

Szenen, die eher nach-

denklich stimmen. Dann 

etwa, als die Urlauber 

beschließen, ein Kind zu 

retten, das in einem na-

hen Kinderheim unter 

geradezu sadistischen 

Qualen zu leiden hat. Ein 

Buch also, das viele Facetten des 

Lebens sprachgewaltig ausmalt 

und eigentlich mit der Bezeichnung 

Liebesroman nur unzureichend ge-

kennzeichnet ist. Ein Roman, der ei-

nen Hauch von Sommer zurückholt 

und auch den Herbst erahnen lässt. 

Volle fünf Sterne von mir.

Womit wir wieder einmal drei le-

senswerte Bücher aufgeschlagen ha-

ben. Ich wünsche Ihnen beim Lesen 

dieser oder anderer Werke, dass sie 

mit Muße die Zeit ein wenig anhalten 

oder wenigstens aufhalten können. 

Und ich hoff e, Sie behalten Appetit 

auf den nächsten Cocktail interes-

santer Bücher in Ihrer LesBAR.

Herzlichst Ihr Dieter R. Doden

★★★★✩
Titel: Violeta
Autorin: Isabel Allende
Genre: Roman
Verlag: Suhrkamp,
 geb. Ausgabe 
Preis: 26 Euro

★★★✩✩
Titel: Die Passage 
 nach Maskat
Autor: Cay Rademacher
Genre: Krimi
Verlag: DuMont, 
 geb. Ausgabe
Preis: 22 Euro

★★★★★
Titel: Schloss Gripsholm
Autor: Kurt Tucholsky
Genre: Roman
Verlag: z.B. Rowohlt
 Taschenbuch
Preis: z.B. 7,99 Euro

LesBAR

„Volksmusik, oh Volksmusik“
REGION Konzertwoche mit unterschiedlichen Blicken auf traditionelle Musik

Als das Orchester der Brunsviga vor 

fünf Jahren einer Einladung zum 

„Kaustinen Folk Festival“ nach Finn-

land folgte, kam es zur Begegnung mit 

der skandinavischen Band „Trolska 

Polska“. Martin Seeberg, Komponist 

und Kopf des Folk Septetts und Sasa 

Blumenstiel, Dirigent des Brunsviga 

Orchesters, hatten sofort große Lust, 

einmal etwas Gemeinsames auf die 

Beine zu stellen. Corona sorgte für ei-

nige Wartezeit, aber in diesem Septem-

ber werden sie gemeinsam musizie-

ren: Trolska Polska und das Orchester 

der Brunsviga alias The Brunswick Folk 

Orchestra und die Gruppen Mabon, 

Roßhaar&Freunde und Die Drei vom 

Sägewerk. 

Vom 10. bis 17. September fi ndet im 

Alten Braunschweiger Land die Kon-

zertreihe „Volksmusik, oh Volksmu-

sik“ statt, die mit Themenkonzerten 

einen oftmals humorvollen Blick auf 

den sehr unterschiedlichen Umgang 

mit der jeweiligen traditionellen Mu-

sik wirft. Sasa Blumenstiel hat mit den 

letztgenannten Gruppen drei musika-

lische Projekte versammelt, die das 

Thema musikalisch kommentieren. 

Aber zu den skandinavischen Gäs-

ten: „Verrückte Trolle entern das Ga-

jah…“ titelte die Cellesche Zeitung, 

nach dem ersten, komplett ausver-

kauften Konzert von Trolska Polska. 

„Köstlich und witzig, musikalisch far-

benfroh und melodienreich“ wurde 

die Musik beschrieben. „Trolska Pols-

ka ist so etwas wie Hubert von Goi-

sern und die Alpinkatzen auf skandi-

navisch, ganz nah an skandinavischer 

Volksmusik. Manchmal erinnert eine 

Melodie auch an jiddisches Liedgut, 

manchmal an gälische Klänge und 

ziemlich oft an irische Tanzmusik. Die-

se Musik ist gelebter Optimismus… 

“(Reinald Hanke, Cellesche Zeitung). 

Trolska Polska wurden übrigens viel-

fach mit Preisen für ihre Kompositio-

nen und CD Produktionen bedacht.

Am 10. September eröff net die Reihe 

mit einem Straßenmusikfest der Mu-

sikschule Musikuß auf dem Braun-

schweiger Kohlmarkt. Es folgen Kon-

zerte in Wolsdorf, Evessen und Schö-

ningen. Am 17. September werden alle 

Gruppen gemeinsam zum Abschluss 

der Konzertreihe im Kulturzentrum 

Brunsviga beim Festival „Folkmee-

ting“ aufspielen. Weitere Informati-

onen: www.musikschule-musikuss.

braunschweig.de

Ulli Kleinfeldt

Übernehme günstig Gartenarbeiten, 
Dachrinnenreinigung, kleinere Repara-
turen, Kleintransporte und Besorgun-
gen Tel.: 05306 911521

Hier könnte Ihre Kleinanzeige stehen! 
Sie bieten oder suchen etwas? Dann 
sprechen Sie uns an: Sandra Kilian, 
s.kilian@ok11.de, Tel. 0531 2200123

KLEINANZEIGEN Juwelen am herbstlichen Himmel
BRAUNSCHWEIG Sternwarte Hondelage

Zu unserem Besucherabend im Sep-

tember werden wir Ihnen die Juwelen 

des Herbsthimmels vorstellen. Welche 

Juwelen wir für Sie ausgesucht haben, 

zeigen wir Ihnen Dienstag, den 13. Sep-

tember, um 19 Uhr!

An diesem Abend werden wir Ih-

nen auch zeigen, was am Himmel im 

nächsten Monat so zu beobachten ist. 

Bei gutem Wetter wird natürlich so-

wohl mit den eigenen Augen auf der 

Terrasse als auch in der Kuppel mit 

dem Teleskop beobachtet. Kommen 

Sie doch einfach zu uns in die Hans-

Zimmermann-Sternwarte Braun-

schweig in Hondelage (In den Heistern 

5b).   Weitere Infos zur Sternwarte un-

ter: https://hans-zimmermann-stern-

warte.de (Telefon 05309 9190631). Der 

Eintritt ist in diesem Monat frei. Für ei-

ne kleine Spende zugunsten unserer 

Kinder- und Jugendarbeit wären wir 

aber sehr dankbar.

Programm

10. September ab 10:30 Uhr - 
Straßenmusikfest (Braunschweig 
Innenstadt)

10. September ab 20 Uhr -  Die 
Drei vom Sägewerk (Wolsdorf, 
Kirche)

14 September ab 20 Uhr - Ross-
haar & Freunde (Evessen, Kirche)

16. September ab 20 Uhr - Mabon 
(Schöningen, Elmhaus)

17. September ab 20 Uhr Trolska 
Polska meet The Brunswick Folk 
Orchestra (Brunsviga)
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KÖNIGSLUKÖNIGSLU
WIR FEIERN JUBILÄUM!

AB 14 UHR:  Hausmesse und viele 
    Attraktionen für Groß und Klein

AB 18 UHR:  LIVE MUSIK 
    Hermes House Band 
    Kontrollverlust
     Kanzler-DJ Michael Gürth

  WO?  Gelände der ELM Bau

    Braunschweiger Straße 22 b
    38154 Königslutter

Eintritt

FREI

AB 14 UHR: Familienfest mit Hausmesse und vielen Attraktionen

Hermes
House
Band

Freitag
9. Sep.
2022

Familienfest in Königslutter am 09.09.22

Sind Sie
fit für den

Herbst?

Therapie · Reha · Training

Berliner Straße 52d • 38104 Braunschweig
Tel. 0531 - 371521 • Email: info@rehazentrum-petzvalstrasse.de

www. rehazentrum-petzvalstrasse.de

Alles für Ihre Gesundheit

– Große Ausstellung –

Hansestraße 75 | 38112 Braunschweig
Telefon: 0531 / 877 00 30
www.tgm-braunschweig.de | info@tgm-braunschweig.de

Montage von Zäunen, Toren,  

Carports, Terrassen uvm.

■	 Als zuverlässiger und erfahrener Partner 

 finden wir für jeden individuellen  

 Kundenanspruch die passende Lösung. 

■	 Profitieren Sie von unserer großen Auswahl sowie 

  einer fachgerechten und hochwertigen Montage.

■		Auf Wunsch können Sie auch Material  

 für Ihre Projekte bei uns beziehen.

• ZÄUNE

• TORE

• TERRASSEN

• CARPORTS

• GARTENHÄUSER &  
 PAVILLONS

• MÜLLTONNENBOXEN

• KINDERSPIELGERÄTE 



Genug ist für die Schunterbühne 
nicht genug 

LEHRE Erstes Stück nach der Coronapause 

12. März 2020. Die Generalprobe des 
neuen Stücks „Genug ist nicht genug“ 
war gerade erfolgreich gelaufen, der 
Cateringplan war fest, Würstchen 
sowie Getränke waren gekühlt. Alles 
war vorbereitet für die Premiere der 
Komödie von Nick Walsh, welche 
nie stattfand. Was danach passier-
te, wissen wir alle und genau da will 

die Schunterbühne nun anknüpfen. 
Mit zwei neuen Schauspielern, Silvia 
Salgmann-Geyer und Reinhard Anton 
sowie Regina Wehmann als Souffl  euse 
soll das Stück nun ab Anfang Dezem-
ber 2022 das Publikum der Schunter-
bühne begeistern.

Worum geht es:
Es ist die Geschichte einer Geburts-

tagsfeier. Erich hat jedoch schon vor-
her die Nase voll: Seine Frau Helga ist in 
den letzten Vorbereitungen, als mehr 
und mehr Absagen eintreffen. Übrig 
bleibt nur ein Paar – Helgas Schwester 
Evelyn und ihr Mann Hagen. Nicht-Ge-
sagtes und Immer-Verschwiegenes ge-
winnt die Oberhand. Aus dem geplan-
ten netten Beisammensein entwickelt 

sich ein für den Zuschauer komödian-
tisches Inferno. Und dann taucht auch 
noch Hetti auf…

Die Regisseurin Karola Dalfuß ist be-
reits jetzt mit dem Fortschritt der Pro-
ben sehr zufrieden, welche trotz man-
cher urlaubsbedingter Abwesenhei-
ten auch über den Sommer regelmäßig 
stattfanden. Auch für die Schauspieler 
ist es eine Herausforderung in verän-
derter Besetzung und zum ersten Mal 
in der Geschichte der Bühne ein Stück 
gewissermaßen zum zweiten Mal 
komplett vorzubereiten. Für alle Mit-
glieder der Vereins überwiegt in jedem 
Fall die Vorfreude, endlich wieder das 
zu tun, was lange unmöglich schien: 
Theaterspielen.

Damit die Aufführungen diesmal 
wirklich klappen, hat der Verein be-
reits einige Veränderungen eingeplant. 
So wurde unter anderem entschieden 
diesmal in der größeren Börnekenhal-
le in Lehre aufzuführen, auf Tribünen 
zu verzichten und dort gleichzeitig nur 
rund die Hälfte der üblichen Plätze pro 
Auff ührung anzubieten, um Abstände 
sicherzustellen. Wer sich die geplan-
ten Termine bereits heute im Kalender 
notieren will, fi ndet diese hier:

2. Dezember PREMIERE  19 Uhr
3. Dezember 15 und 19 Uhr
8. Dezember 18 Uhr
9. Dezember 19 Uhr 
10. Dezember 15 Uhr

Die Schunterbühne freut sich bereits 
jetzt den Theatervorhang erneut für 
seine Zuschauer zu heben.

Senioren fahren in den 
Tierpark

FLECHTORF Edelgard Hahn sucht Hilfe
Für alle Bürger und Bürgerinnen 
„Ü60“, Senioren und Seniorinnen 
aus Flechtorf soll wieder ein Treffen 
stattfinden - eine erste gemeinsame 
Aktion. Geplant ist am 14. September 
ein Ausfl ug in den Essehofer Tierpark 
- inklusive Kaff eetrinken. An der Fahrt 
sollen auch die Menschen teilnehmen 
können, die nicht so mobil sind. Des-
halb ist ein Hin- und Rücktransport 
geplant.

Um überhaupt alle Interessierten 
einladen zu können, benötigen die Ini-
tiatorinnen jedoch die Kontakte. „Des-
halb erhalten alle über 65 Jahre alten 

Mitbürger und Mitbürgerinnen einen 
Brief. So können sie sich anmelden 
oder uns mitteilen, dass sie an weite-
ren Treff en interessiert sind.“, erklärt 
Ortsbürgermeisterin Edelgard Hahn.

Für den Start dieser Aktion und fol-
gende benötigen Edelgard Hahn und 
ihr Team Hilfe. Wer hat Lust dabei mit-
zumachen, um im Team weitere Tref-
fen zu organisieren? Es ist dabei egal, 
ob die Personen sich nur für eine Ak-
tion engagieren wollen oder länger im 
Team mitwirken. Bei Fragen können 
sie Edelgard Hahn unter Telefon 05308 
910330 oder 0170 4340528 anrufen.

Aktive Tierfreunde gesucht
LEHRE Tierschutz freut sich über Unterstützung

Nur wenige Wochen nach unserer Jah-
resmitgliederversammlung musste 
unsere mehrjährige Schriftführerin, 
die auch  zur 2. Vorsitzenden gewählt 
wurde, ihre Ämter aus Gesundheits-
gründen niederlegen. Nun müssen 
wir auf einer neu einzuberufen-
den Versammlung Anfang Oktober 
eine(n) 2. Vorsitzende(n) und eine(n) 
Schriftführer(in) wählen. Für beide 
Posten gibt es einen Kandidaten/eine 
Kandidaten. Beide sind aber berufs-
tätig und werden, wenn sie gewählt 
werden, etliche Aufgaben auf meh-
reren Schultern verteilen müssen. So 

suchen wir dringend Tierfreunde, die 
aktiv mitarbeiten. Zum Beispiel bei 
Veröff entlichungen in sozialen Medi-
en, Vor- und Nachkontrollen bei den 
Vermittlungen, zeitweise Betreuung 
der Vereinstiere und vielem mehr.

Also, der Verein lebt weiter, muss 
sich aber personell umstrukturieren.

Interessenten melden sich bitte un-
ter 0157 88292890 oder tierschutz-leh-
re@web.de

Wir freuen uns über jeden neuen Mit-
streiter. 

Brigitte Babic

WAHL ZUM NIEDERSÄCHSISCHEN LANDTAG 2022

Wie nehme ich mein 
Wahlrecht wahr?

3.TEIL Unsere aktuelle Info-Serie zur Wahl am 9. Oktober

Von Dieter R. Doden

Wahlberechtigt sind alle Bürgerin-
nen und Bürger Deutschlands, die am 
Wahltag das 18. Lebensjahr vollendet 
haben, seit mindestens drei Monaten 
ihren Hauptwohnsitz in Niedersach-
sen haben oder sich gewöhnlich hier 
aufhalten und nicht ausdrücklich vom 
Wahlrecht ausgeschlossen sind. Die-
ser Personenkreis ist in einem Wäh-
lerverzeichnis aufgelistet.

Alle, die in diesem Wählerverzeich-
nis eingetragen sind, bekommen 
rechtzeitig vor dem Wahltermin eine 
Wahlbenachrichtigung. Dies geschieht 
bis zum 18. September. Sollten Sie bis 
dahin keine Wahlbenachrichtigung er-

halten haben, wenden Sie sich bitte an 
die Gemeindeverwaltung. Dies kann 
auch telefonisch erfolgen. Meist lässt 
sich das Problem in wenigen Minuten 
klären. 

Was tun, wenn Sie am Wahltag nicht 
an Ihrem Wohnort sind oder aus ande-
ren Gründen nicht ins Wahllokal kom-
men können? Dann ist die Briefwahl 
möglich, wenn Sie rechtzeitig die Rück-
seite Ihrer Wahlbenachrichtigung aus-
füllen und persönlich unterschreiben. 
Sie können die Briefwahlunterlagen 
per Brief, Fax oder Mail bei der Kreis-
wahlleitung anfordern oder dort per-
sönlich abholen. Per SMS, Apps wie et-
wa Whats App ist eine Anforderung al-
lerdings nicht möglich. Die Unterlagen 
für die Briefwahl werden Ihnen dann 
per Post zugeschickt. Aus diesen Un-
terlagen geht auch hervor, wie die ein-
zelnen Papiere, die zu den Briefwahl-
unterlagen gehören, zu handhaben 
sind. Wichtig ist dabei, dass diese Un-
terlagen rechtzeitig, also am Wahltag 
um 18 Uhr, bei der zuständigen Kreis- 
bzw. Stadtverwaltung vorliegen.

Es gibt auch noch die Möglichkeit, 

die Briefwahl direkt in der Gemein-
deverwaltung zu tätigen. Das soll-
te aber nur in Ausnahmefällen in An-
spruch genommen werden. Denken 
Sie dann bitte daran, Ihren Personal-
ausweis mitzubringen. Soll eine ande-
re Person Ihre Unterlagen dort abho-
len, muss diese eine Vollmacht von Ih-
nen bekommen. Hierzu beachten Sie 
bitte die Hinweise auf Ihrer Wahlbe-
nachrichtigung.

Sollten Sie Ihre Wahlbenachrichti-
gung verlegt haben, ist eine Beteili-
gung an der Wahl dennoch möglich. 
Dann müssen Sie allerdings zwingend 
ein amtliches Dokument wie den Per-
sonalausweis oder einen Reisepass 
vorzeigen. 

Personen mit Handicap können sich 
beim Wahlvorgang selbstverständ-
lich von einer Hilfsperson unterstüt-
zen lassen. Diese hat sich jedoch auf 
rein technische Hilfestellungen zu be-
schränken und ist grundsätzlich zur 
Verschwiegenheit verpfl ichtet. Blinde 
und sehbehinderte Menschen können 
darüber hinaus eine spezielle Wahl-
schablone benutzen, die beim Blinden- 
und Sehbehindertenverband Nieder-

sachsen e.V. zu bekommen ist. Im Üb-
rigen sind in aller Regel die Wahlräume 
barrierefrei nutzbar.

In jedem Fall sollten Sie von Ihrem 
Wahlrecht Gebrauch machen. Dieses 
Wahlrecht ist eine der wesentlichen 
Säulen einer funktionierenden, leben-
digen Demokratie und damit ein ho-
hes Gut. 

Wen Sie überhaupt wählen können, 
also welche Personen und Parteien, le-
sen Sie in der nächsten Ausgabe die-
ser Zeitung. 

AWO-Pflegenotaufnahme

Wenn die Pflege ausfällt

Pflegenotaufnahme
www.awo-bs.de

Senioren & Pflege 0800 70 70 117
Wir helfen Ihnen, wenn die

Pflege ausfällt. Jederzeit. 

Ich kümmere mich

gerne um meine Mutter.

Aber wer pflegt 
Mama, wenn ich

mal krank werde?09.
SEPTEMBER

KURPARK & KULT(O)URBÜHNE

11.
SEPTEMBER

THALE

CLUBNIGHT
Freitag, 09.09.2022

PARTY
Samstag, 10.09.2022

Eintritt an allen Tagen frei!

Mehr Infos unter: 
www.bodetal.de

Regie Karola Dalfuß und Souffl euse Regina Wehmann

Aktuell suchen noch vier junge Kater und eine zurückhaltende etwa 5-jährige 
Katze ein Zuhause.

AUS DEN ORTSCHAFTEN
13September 2022             LEHRSCHER BOTE



Mehr Herrenbekleidung wäre gut
LEHRE DRK Kleidershop hat einjähriges Jubiläum

Der DRK Kleidershop hat am 3. Sep-
tember 2021 in der Berliner Straße 68 
eröffnet und erfreut sich seitdem über 
guten Zuspruch aus der Bevölkerung. 
Das ehrenamtliche Team, bestehend 
aus zehn Helferinnen, ist unermüd-
lich im Einsatz, um die gespendete 
Waren zu sortieren und im Laden zu 
präsentieren. Ob Damen- und Her-
renbekleidung, Schuhe, Kindermode, 
Bettwäsche, Bücher, Haushaltswaren, 
Abendrobe mit Handtaschen, es gibt 
viel zu Stöbern und Schätze zum klei-
nen Preis zu finden.

„Wir freuen uns und sind dankbar, 
dass der Laden so gut angenommen 
wird. Auf diesem Weg bekommt ganz 
viel Kleidung eine zweite Chance“, er-
klärt Elke Menzel-Schäfer, DRK Eh-
renamtskoordinatorin. „Gute, saube-
re Kleiderspenden sind für uns wich-
tig und die Menschen aus Lehre und 
Umgebung unterstützen uns wirklich 
sehr gut, etwas mehr Herrenbeklei-
dung würden wir uns wünschen.“

Geöffnet ist der Laden montags 15 bis 
17 Uhr, mittwochs und freitags von 10 
bis 12:30 Uhr und donnerstags von 15 
bis 17:30 Uhr. Weitere Infos unter elke.
menzel-schaefer@drk-kv-he.de oder 
telefonisch unter 05351 585825.

Elke Menzel-Schäfer

Einsätze der  
Gemeindefeuerwehr Lehre 

GEMEINDE Vom 26. Juli bis 21. August

26. Juli, 2:41 Uhr
Einsatzstichwort: Feuer 2; überörtliche 
Unterstützung 
Einsatzort: Königslutter
Feuerwehr: Lehre

26. Juli, 7:09 Uhr
Einsatzstichwort: Brandmeldeanlage
Einsatzort: Flechtorf, Alte Braun-
schweiger Str.
Feuerwehr: Beienrode, Flechtorf, Groß 
Brunsrode, Klein Brunsrode, Lehre

26. Juli, 9:16 Uhr
Einsatzstichwort: Hilfeleistung Allge-
mein; Amtshilfe für Gemeinde Lehre
Einsatzort: Lehre
Feuerwehr: Lehre

4. August, 15:21 Uhr
Einsatzstichwort: Notfalltüröffnung 
für Rettungsdienst 
Einsatzort: Wendhausen
Feuerwehr: Lehre

5. August, 3:50 Uhr
Einsatzstichwort: Waldbrand, überört-
liche Unterstützung
Einsatzort: Lauingen
Feuerwehr: Essehof

5. August, 4:40 Uhr
Einsatzstichwort: Waldbrand, überört-
liche Unterstützung 
Einsatzort: Lauingen
Feuerwehr: Lehre

5. August, 8:50 Uhr
Einsatzstichwort: Waldbrand, überört-
liche Unterstützung 
Einsatzort: Lauingen
Feuerwehr: Groß Brunsrode, Klein 
Brunsrode

5. August, 19:16 Uhr
Einsatzstichwort: Hilfeleitung, Öl auf 
Straße 
Einsatzort: Wendhausen, Hauptstr., 
Schulstr.
Feuerwehr: Wendhausen

11. August, 13:15 Uhr
Einsatzstichwort: Einsatz Kreisfeuer-
wehr; Logistiktätigkeit/Transport
Einsatzort: Esbeck
Feuerwehr: Lehre

11. August, 14:58 Uhr
Einsatzstichwort: Feuer Fläche Groß; 
Fehleinsatz durch Staubentwicklung
Einsatzort: L 295, Lehre Rtg. Wendhau-
sen
Feuerwehr: Essenrode, Flechtorf, Groß 
Brunsrode, Klein Brunsrode, Lehre, 
Wendhausen

11. August, 16:04 Uhr
Einsatzstichwort: Feuer 1, brennt Gas-
flasche 
Einsatzort: Kleingartenverein Wend-
hausen
Feuerwehr: Lehre, Wendhausen

12. August, 6:59 Uhr
Einsatzstichwort: Feuer Fläche Klein, 
brennt Böschung 
Einsatzort: BAB 2, Rtg. Berlin am Auto-
bahnkreuz Wolfsburg-Königslutter
Feuerwehr: Lehre, Wendhausen

15. August, 10:28 Uhr
Einsatzstichwort: Gefahrenlage durch 
Bombendrohung; überörtliche Unter-
stützung 
Einsatzort: Königslutter
Feuerwehr:Lehre

17. August, 9:37 Uhr
Einsatzstichwort: LKW-Brand 
Einsatzort: BAB 2, BS-Ost Rtg. Berlin
Feuerwehr: Flechtorf, Groß Brunsrode, 
Lehre, Wendhausen

18. August, 17 Uhr
Einsatzstichwort: Hilfeleistung Allge-
mein; Amtshilfe für Gemeine Lehre
Einsatzort: Groß Brunsrode
Feuerwehr: Groß Brunsrode

Rainer Madsack

Landtagswahl

Am 

25.09.
vor Ort

Am 25. September

13:30 Dorfplatz Essenrode

15:00 DGH Flechtorf

16:30 Marktplatz Lehre

Lernen Sie mich kennen:

Reinecke
Tamina

Klimaschutz. Lebensqualität. 
Perspektiven für Jung und Alt.

Berliner Str. 68    38165 Lehre    Tel. 05308 - 99 08 351

www.tierarztpraxis-schatt.de

09:00 - 13:00 und 15:00 - 18:00

09:00 - 14:00

  15:00 - 19:00

Mo + Mi
Di  + Fr
Do

Sechs Mal musikalische Spitzenklasse - 
von vokal bis sinfonisch

KÖNIGSLUTTER 40. Domkonzerte

Im September ist es endlich wieder so-
weit – die Domkonzerte Königslutter 
laden zu sechs Konzerten in den Kai-
serdom und den Kreuzgang am Dom 
ein. Den Auftakt macht am Freitag, 
dem 9. September Cameron Carpen-
ter mit einem Orgelkonzert der Extra-
klasse. Der Star-Organist mit Hang zur 
Exzentrik spielt gut sichtbar an einem 
digitalen Spieltisch in der Vierung des 
Doms. Ihm folgen am Samstag, dem 
10. September die vier Sänger von „Vi-
va Voce“ mit einem A-cappella-Konzert 
voller Humor und guter Laune. Mit ih-
rem mundgemachten „Vox-Pop“ haben 
sie sich in den vergangenen Jahren be-
reits viele Fans auch rund um Braun-
schweig erworben.

Am darauffolgenden Wochenende 
stehen ein sinfonisches Konzert und 
ein Chorkonzert auf dem Programm. 
Das Staatsorchester Braunschweig 
bringt Trompetenkonzerte und die 
Rheinische Sinfonie von Robert Schu-
mann am Freitag, 16. September zu Ge-
hör. Solist des Abends ist Martin Wel-
ler, die Leitung hat GMD Srba Dinić. 

Aus Leipzig reist der Thomanerchor an. 
Am Samstag, dem 17. September ver-
zaubert der weltbekannte Knabenchor 
unter der Leitung von Thomaskantor 
Andreas Reize. Der traditionsreiche 
Chor hat eine prägende Funktion im 
kulturellen Leben Leipzigs. Konzert-
tourneen führten ihn bereits um die 
ganze Welt.

Das dritte Wochenende erfüllen „The 
King’s Singers“ am Freitag, dem 23. Sep-
tember und das „Gismo Graf Trio“ am 
Samstag, dem 24. September mit mu-
sikalischem Leben. „The King’s Sin-
gers“ setzten im Laufe ihrer Geschich-
te Standards in ihrem Genre. Ihre In-
terpretation vokaler Werke gilt als 
Messlatte für andere Ensembles. In ih-
rem Programm „Finding Harmony“ fin-
den sich traditionelle Lieder der High-
lands neben Werken der Reformati-
on bis hin zu Mahalia Jackson und U2. 
Den Abschluss der diesjährigen Kon-
zerte gestaltet das „Gismo Graf Trio“ im 
Kreuzgang am Dom. Gismo Graf spielt 
Gitarre im Stil Django Reinhardts, sein 
Vater Joshi übernimmt den Rhythmus-

part ebenfalls an der Gitarre. Die Basis 
legt Joel Locher mit dem Kontrabass. 
Dabei bewegen sich die drei Musiker 
voller Begeisterung zwischen Jazz, Bos-
sa Nova, Gypsy und Pop-Elementen.

Tickets und Informationen gibt es an 
allen bekannten Vorverkaufsstellen 
und unter www.reservix.de.

Gefördert durch die Initiative Mu-
sik gemeinnützige Projektgesellschaft 
mbH im Rahmen von Neustart Kultur 
mit Projektmitteln der Beauftragten 
der Bundesregierung für Kultur und 
Medien.

IBAN: DE 47 3708 0040 0240 0030 00 
Commerzbank Köln

www.help-ev.de

Existenzgründungen wie in Bosnien und Serbien schaff en den 
Antrieb für eine eigenständige Zukun� . Help sta� et Kleinun-
ternehmer mit Produk� onsmi� eln aus und begleitet den Start 
durch Schulungen. Bringen Sie die Selbsthilfe weltweit in Fahrt 
– helfen Sie Help!

Der Motor der Selbstständigkeit

Gismo-Graf-Trio-Trio-Couch                Foto: Tom Maurer Photography KingsSingers               Foto: Frances Marshall

THOMANERCHOR Leipzig     Foto: Tom Thiele

Macht Spaß. Macht Sinn.
Die Natur schützen mit dem 

NABU. Mach mit!

www.NABU.de/aktiv
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Würdevoll und im Einklang mit der Natur
CREMLINGEN 5 Jahre Waldbestattung Cremlinger Horn

Seit Oktober 2017 sind Beiset-
zungen unter dem schützenden 
Blätterdach im Cremlinger Horn 
möglich.

„Unsere Philosophie war und ist 
es, eine würdevolle und naturna-
he Form der Bestattung anzubie-
ten, unabhängig von Konfession, 
Weltanschauung oder Lebens-
entwürfen. Wir haben mit unse-
rem Bestattungswald Trauernden 
einen Ort der Ruhe, aber gleich-
zeitig auch der Lebendigkeit, ge-
schaffen. Durch den Wechsel der 
Jahreszeiten wird uns immer wie-
der deutlich gemacht, dass alles 
im Wandel ist, so wie unser Leben 
auch“ sagt Dorothee Borkam, Ge-
schäftsführerin und “Gesicht“ 
der Waldbestattung Cremlinger 
Horn. Diese Philosophie umfasst 
ebenfalls, jedem die Möglichkeit 
zu geben, an Trauerfeiern teilzu-
nehmen und Angehörige zu be-
suchen. Daher sind zum Beispiel 
die Hauptwege befestigt damit 
auch Menschen mit Gebehinde-
rungen Zugang zum Wald erhal-
ten. Die Parkplätze befi nden sich 
in unmittelbarer Nähe. „Die Lie-
be zum Detail und ein praktischer 
Nutzen spiegeln sich in der Ge-
staltung und behutsamen Erwei-
terung unseres Waldes wider. Im 
Vordergrund steht für uns aber, 
einen ganz persönlichen und in-

dividuellen Service für die Hinter-
bliebenen und Interessierten di-
rekt vor Ort zu bieten“ so Doro-
thee Borkam weiter. „Wir bieten 
neben Terminen in unserem Wald 
auch Beratungsgespräche in un-
serem Büro in Cremlingen an.“ 
Eine gute Erreichbarkeit mit dem 
Auto und den öffentlichen Ver-
kehrsmitteln ist ein weiterer Plus-
punkt des Friedhofs. Er liegt nur 
ca. 3 Kilometer von der Abfahrt 
A 39 Cremlingen links an der B1 
Richtung Königslutter. Eine Halte-
stelle der Buslinie 430 befi ndet 
sich nur ca. 600 m entfernt. Seit 
Anfang dieses Jahres gibt es di-
rekt auf dem Parkplatz auch eine 
Haltestelle des fl exo-Busses.  

Bereits über 1600 Verstorbene 
haben hier ihre letzte Ruhe ge-
funden, weit mehr haben schon 
zu Lebzeiten vorsorglich ihre Ru-
hestätte gewählt. Dieser gute 
Zuspruch und das entgegenge-
brachte Vertrauen bestärken das 
Team immer wieder, Neuerungen 
zu entwickeln und damit zu wach-
sen. So konnte in diesem Früh-
jahr eine weitere Fläche des Be-
stattungswaldes öffnen. Ein zwei-
ter großzügiger Andachtsplatz 
und rund 600 Ruhebäume sind 
im neuen Bereich dazu gekom-
men. Auch der Ort der Begegnung 
wurde angelegt, um nach der Ab-

schiednahme in einer natürlichen 
und ungezwungenen Atmosphä-
re miteinander Zeit verbringen, 
sich erinnern und das Andenken 
lebendig halten. In Kooperation 
mit dem Inklusionsbetrieb Lavie 
Reha gGmbH aus Königslutter ist 
es möglich, sich einen kleinen Im-
biss und Getränke liefern zu las-
sen.   

Um sich ganz unbefangen die-
sem Thema nähern zu können 
bietet der Friedhof regelmäßig 
kostenlose und unverbindliche 
Führungen im Cremlinger Horn 
an. Bei einem ca. einstündigen 
gemütlichen Waldspaziergang er-
hält man die Gelegenheit, Infor-
mationen zu bekommen, Fragen 
zu stellen und den Wald kennen 
zu lernen. Die nächsten Führun-
gen sind am: 11. und 25. Septem-
ber, 9. und 23. Oktober, 13. und 
27. November und am 11. De-
zember dieses Jahres. Eine tele-
fonische Anmeldung (05306 928 
02 59) ist aus organisatorischen 
Gründen erforderlich. 

Treffpunkt ist jeweils um 11 Uhr 
am Parkplatz Försterei.

Aus ihren langjährigen Erfah-
rungen weiß Frau Borkam, dass 
das Thema Vorsorge eine stetig 
größere Rolle spielt. „Wir merken 
immer wieder, wie erleichternd es 
für die Hinterbliebenen ist, wenn 

der Verstorbene solch wichtige 
Entscheidungen vorab selbstbe-
stimmt gefällt und geregelt hat. 
Daher liegt uns dieses Thema 
sehr am Herzen. Bei einem unver-
bindlichen Beratungsgespräch in 
unserer Geschäftsstelle oder bei 
einer der Waldführungen können 
alle Interessierten hierzu Informa-
tionen von uns erhalten.“  

Das fünfjährige Bestehen wird 
zum Anlass für Aktionen und Ver-
anstaltungen rund um die Wald-
bestattung Cremlinger Horn ge-
nommen. Unter anderem wird die 
Lindenallee am Cremlinger Horn 
dieses Jahr zu einer Foto-Gale-
rie. Gemeinsam mit Fotografen 
aus der Region wurde eine Aus-
stellung unter freiem Himmel ini-
tiiert. Unter dem Motto „Zwischen 
Himmel und Erde – wenn ein Au-
genblick das Herz berührt“ wer-
den über 20 Natur- und Land-
schaftsaufnahmen seit dem 26. 
August bis zum 3. Oktober groß-
formatig gezeigt. Die Ausstellung 
ist öffentlich und kostenfrei zu-
gänglich. Alle Interessierten sind 
eingeladen, in die Einzigartigkeit 
des Augenblicks  eingefangen in 
Farbe, Licht und Schönheit der 
Natur - einzutauchen und sich im 
Herzen berühren zu lassen.

-Anzeige-

Wie man aus Metallen 
pures Gold macht

REGION   Jürgen Hodemacher schrieb Roman über den Fall Sömmering

Von Dieter R. Doden

Kann das klappen? Lässt sich unter 
Beimischung von Werweißwas aus 

billigem Metall pures Gold herstellen? 
Nun, ein gewisser Phillip Sömmering 
jedenfalls hat diese Behauptung auf-
gestellt. Das war allerdings bereits 

im 16. Jahrhundert. Herzog Julius von 
Wolfenbüttel hat er diesen Bären auf-
gebunden. Überhaupt war dieser Söm-
mering ein arger Halunke. Wenn auch 
ein berühmter. Was ihm jedoch wenig 
von Nutzen war. Für seine Machen-
schaften wurde er letztendlich mit glü-
henden Zangen gefoltert und alsdann 
geschleift und gevierteilt.

Ja, so ging es damals in Braun-
schweig und Wolfenbüttel zu. Der Ur-
Braunschweiger Jürgen Hodemacher 
hat sich die Geschichte dieses betrü-
gerischen Laboranten vorgenommen 
und dessen Leben unter die Lupe ge-
nommen. Stolze zehn Jahre hat er ak-
ribisch recherchiert und dabei Fakten 
aufgedeckt, die bisher unter dem Man-
tel der Verschwiegenheit geschlum-
mert haben. Auf Basis der wahren Vor-
kommnisse damals schrieb er einen 
spannenden Roman. „Der Fall Söm-
mering – Acta, die betrügerischen La-
boranten in Wolfenbüttel betreff end“ 
spielt in unserer Heimat.

Der Autor Hodemacher kennt diese 
Heimat, wie kaum ein anderer. Er ist 
Journalist, Publizist und erfolgreicher 
Verfasser von über 25 Büchern, die sich 
großenteils mit der Regionalgeschich-
te befassen. Und ja, wer kennt Jürgen 
Hodemacher nicht als Till Eulenspiegel 
aus dem Braunschweiger Karneval? 
Nun präsentiert er also seinen ersten 
Roman. Er ist beim Erforschen der Ban-
de um Phillip Sömmerding so mancher 
Schurkerei auf die Schliche gekom-
men. Ging es im 16. Jahrhundert doch 
um so unehrenhafte Dinge wie Über-
zeugungskunst, Blendwerk, Fälschun-

gen, Verrat, Vergiftungen und sogar 
Mord. Wobei es – zugegeben – durch-
aus bei mancher Leserschaft zu Rück-
schlüssen kommen kann. Ob es der-
lei auch heutzutage bei uns noch gibt? 
Lassen wir die Antwort mal off en. Nur 
so viel sei verraten. Das mit dem Gold-
machen aus Metallen klappt nicht. Las-
sen sie die Finger davon.

Greifen Sie lieber zu diesem her-
vorragenden Buch. Sie können es für 
14,99 Euro in jedem Buchladen bezie-
hen (ISBN-Nr. 978-3-925 268-52-6) oder 
bei Döring-Druck in der Braunschwei-
ger Koppestraße 6 erwerben (Tel. 0531 
1205580). Versuchen Sie aber gar nicht 
erst, den Roman in Gold zu bezah-
len. Darauf fällt zu unserer Zeit keiner 
mehr rein.

Petzvalstraße 39

38104 Braunschweig

Fon 0531/214898-0

info@baustoff-brandes.de

www.baustoff-brandes.de

Ideen für innen und aussen!

Besuchen Sie unsere Ausstellungen.

Folgen Sie uns auch auf

Eine App –  

alle Baustellen

Jetzt kostenlos installieren 

und immer den Überblick 

behalten!

Wir
fahren mit

2G
in unseren 

Bussen!
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Traumhafte Mehrtagesfahrten*

Erlebnisreiche Tagesfahrten*

Ihr Reiseerlebnis 
wartet auf Sie 

Tel. 05351 - 544800

Jetzt Infos & buchen unter: 

Entdecken Sie weitere traumhafte 
Reisen in unserem Frühlingskatalog.

Tel. 05351 - 544800

Jetzt Infos & buchen unter: 

* Bei Buchungen ab 01.04.22 zzgl. Energiekostenzuschlag i. H. von max. 4,- € (je Pers./Tag)

Duckstein GmbH & Co. KG 
Hinter der Ziegelei 6  
38350 Helmstedt 

 Besuchen Sie uns auf Facebook
www.facebook.com/Duckstein-Pollitz-
Busreisen-109066224181307/



inkl. Taxi-Service ab/bis Haustür

Slubice – Polenmarkt
15.10.22 ab 29,00 €

INFA – Hannover
22.10.22 ab 25,00 €

Adventsfahrten

Arendsee zum Gänsebratenessen
17.11.22 ab 64,90 €

Fahrt ins Blaue
23.11.22 ab 64,90 €

Berlin zum Weihnachtsmarkt
25.11.22 ab 30,00 €

Freyburg – Winzerfest
10.09.2022  ab 33,00 €

Hamburg – Hafengeburtstag
17.09.22 ab 29,00 €

Walsrode – „Heidjer Bernie“
29.09.22 ab 60,50 €

Enschede – Einkaufsmarkt
01.10.22 ab 34,00 €

Weimar – Zwiebelmarkt
08.10.22 ab 36,00 €

Husumer Krabbentage
09.10.22 ab 42,90 €

„An Altmühl & Donau“
4 x Übernachtung inkl. Frühstück, Begrüßungsgetränk, 4 x reichhaltiges Frühstücksbuffet, 
4 x Abendessen als 3-Gang-Menü oder Buffet, 1x geselliger Abend mit Alleinunterhaltung, 
Ausfl ug „An Altmühl & Donau“mit Kloster Weltenburg und Kelheim, Besuch von Kloster 
Weltenburg, Schifffahrt Kloster Weltenburg – Kelheim, Ausfl ug „Zauber des Barock“ mit 
Beilngries und Eichstätt, Stadtführung in Regensburg
Hotel: „Altmühlberg“ in Paulushofen 

Termin: 10.10. – 14.10.2022 ...................................... 5 Tage/HP ab 599,00 € p. P.

Saisonabschlussfahrt – Wunderschönes Vogtland  – „Spitzenstadt Plauen“

inkl. 3/4 Übernachtungen inkl. Frühstück, 2/3 Abendessen als 3-Gang Menü oder Buffet, 
1x Abendessen als Spezialitätenbuffet, 1x Livemusik und Tanz, Dia-Show Rundreise, 
Stadtführung Plauen und Zwickau, Ganztagesausfl ug „Vogtländische Schweiz“ und 
„Klingende Täler der Musikregion“, „Böhmisches Bäderdreieck“ (nur 5-Tage-Reise), 
Eintritt Musikinstrumentenmuseum
Termin: 10./11.11. – 14.11.22 .................................................HP ab 429,00 € p. P.

Flusskreuzfahrt zu den Christkindlmärkten* in Nürnberg, Regensburg und Passau
inkl. 2x Übernachtung in der gebuchten Kabine, All-inclusive-Leistung ab Abendessen 
28.11. bis Frühstück 30.11.2022, indiv. Aufenthalte in Nürnberg, Regensburg und Passau
Schiff: Flusskreuzfahrtschiff MS Ariana
Termin: 28.11. – 30.11.2022 .................................................3 Tage ab 299,00 € p. P.

Ankommen - sich wohlfühlen - ein Zuhause haben

Himmel, Arsch und Zwirn! 

Melde Dich bei UNS! 

eine Examinierte Pfl egefachkraft (m/w/d) 
eine Servicekraft (m/w/d) 

einen Alltagsbegleiter (m/w/d)

Seniorenzentrum-Cremlingen

Seniorenzentrum

Cremlingen
Bohmwiese 2, 

38162 Cremlingen  

Du hast einen 

messerscharfen 

Verstand, hast eine gut 

trainierte Blase und stabi-

len Rücken, hast Sinn für 

Humor, liebst das Chaos 

und hast ein gutes 

Herz?!

Ansprechpartnerin: 

Frau Teuber

Tel.: 05306 913020 

pdl@seniorenzentrum-cremlingen.de

Moment mal !!!
REGION Monatliche Kolumne

Danke Feuerwehren!

Sie sind eigentlich immer im Dau-
erstress, derzeit bei der Gluthitze ein 
Vielfaches mehr als zu normalen Zei-
ten. Die Belastung, ob zeitlich oder 
aufgrund der jeweiligen Lage, die sie 
auf sich nehmen, um anderen zu hel-
fen, ist oft erdrückend und manchmal 
kaum noch zu ertragen.

Trotzdem sind sie allesamt bei jedem 
ihrer Einsätze hochmotiviert, egal ob 
bei Einsätzen auf der Autobahn, in un-
seren Städten oder Dörfern oder wie 
kürzlich bei dem immer wieder auf- 
fl ackernden Waldbrand im Rieseberg 
zwischen Lauingen und Scheppau. Ne-
benbei sind sie außerhalb ihrer Einsät-
ze nicht wegzudenkende Garanten der 
dörfl ichen Gemeinschaft, stehen im-
mer zur Verfügung bei fast allen Akti-
vitäten in unseren Gemeinden, leisten 
hervorragende Jugendarbeit, machen 
sogar Musik und das auf höchstem Ni-
veau und springen immer ein, wenn 
Not am Mann ist. Sei es bei Hochwas-
ser- oder Unwetterkatastrophen, Ver-
kehrsunfällen, bei Stromausfällen, Tie-
ren in Not, egal, ob es die Katze auf ei-
nem hohen Baum ist, die Fische, die 
wegen Sauerstoffmangels zu veren-
den drohen oder die Kühe, die im 
Melkstand wegen Stromausfall nicht 
gemolken werden können. Manch-
mal sind sie auch in anderen Bundes- 
ländern oder sogar im Ausland unter-
wegs. Ich erinnere an die Hochwasser-
lagen an der Oder 1997, an der Elbe 2002 
oder wie im vergangenen Jahr im Ahr-
tal. Auf sie kann man sich verlassen, 
egal zu welcher Tages- oder Nachtzeit, 

ob bei Hitze, Kälte, Orkanstürmen, Eis-
regen oder Schneekatastrophen. Dabei 
tun sie das alles in ihrer Freizeit, frei-
willig, ehrenamtlich, ohne Bezahlung, 
allein motiviert von dem Gedanken, 
uns zu helfen, uns vor Schaden zu be-
wahren, unser Eigentum zu schützen.

Sie haben es mehr als verdient, dass 
die Gebietskörperschaften, für die sie 
tätig sind, sie bestmöglich ausrüsten 
und die Ausrüstung auch regelmä-
ßig optimieren. Mit Freude habe ich 
vernommen, dass jede Wehr in unse-
rem Landkreis über Wärmebildkame-
ras verfügt, der Landkreis sogar eine 
Drohne beschaff t hat. Auch jeder Ein-
zelne sollte sich Gedanken machen, 
wie er die jeweilige Ortswehr unter-
stützen könnte, bestenfalls als aktives 
Mitglied mitmachen. Wenn das nicht 
geht, zeigt auch eine passive Mitglied-
schaft, dass man sich mit der Feuer-
wehr verbunden fühlt, ihre selbstlose 
Arbeit schätzt. Insbesondere Hausei-
gentümer sind hier aufgerufen. Zeigen 
wir es unseren Wehren, dass wir alle 
hinter den Feuerwehr- kameradinnen 
und -kameraden stehen und ihnen die 
Achtung erweisen, die sie zweifelsoh-
ne verdient haben. Dazu gehört auch, 
alles zu unterlassen, was einen Brand 
auslösen könnte. Kreisbrandmeister 
Maik Wermuth hat es in seinem Inter-
view in der Braunschweiger Zeitung 
am 23. August auf den Punkt gebracht.

Allein heute bleibt es mir, auch ein-
mal öffentlich den Feuerwehren ein 
herzliches Dankeschön für ihre tolle 
Arbeit zu sagen. 

Euer Werner Denneberg
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Bogensport für alle
LEHRE Interessierte sind herzlich willkommen

Seit 18 Jahren (2004) gibt es die Bogen-
sportgemeinschaft in der Börneken-
halle in Lehre. Es sind alle Bogenarten 
- Recurvebogen Compoundbogen und 
Langbogen - vertreten.

Unsere Halle bietet die Möglichkeit 
bis 30 Meter weit zu schießen! Übli-
cherweise stehen die Scheiben bei 18 
und bei 30 Metern. Wir haben in unse-
rer Gemeinschaft sowohl Frauen als 
auch Männer im Alter von 20 bis 65 Jah-
re. Unsere Mannschaft ist zwar stabil, 
aber nach Corona können wir noch in-

teressierten Zuwachs gebrauchen. Für 
interessierte Anfänger (Mindestalter 
12 Jahre) sind Übungsbögen vorhan-
den, die nötige Anleitung wird durch 
uns gegeben.

Trainingszeit: Jeden Montag von 19 
bis 21 Uhr in der Börnekenhalle, Markt-
straße 10 in Lehre. Kommt einfach mal 
vorbei oder erkundigt Euch bei unse-
rem Ansprechpartner 

Michael Bartsch, Telefon: 05307 7778.

Michael Bartsch

Bund stellt Förderung ein
LANDKREIS Künftige Projekte der Sportstättenförderung sind betroffen 

Die Berliner Ampelregierung stellt zum 
Jahresende die Sportstättenförderung 
ein. Den Bundesländern wurde jetzt 
mitgeteilt, dass Ende 2022 der erfolg-
reiche Bund-Länder-Investitionspakt 
zur Förderung von Sportstätten ein-
gestellt wird. Somit sind für das Jahr 
2023 keine Antragstellungen möglich. 
Bis zum Jahr 2024 waren eigentlich 
Bundesmittel von insgesamt über 100 
Millionen Euro für den Investitions-
pakt vorgesehen. „Die Ampel-Regie-
rung lässt Vereine und Kommunen im 
Stich“, kritisiert die Helmstedter CDU-
Landtagsabgeordnete Veronika Koch. 

„Dass unsere vielen Mitglieder in 
den Sportvereinen im Landkreis Helm-
stedt gerade nach der Corona-Pande-
mie von der Bundesregierung allein 
gelassen werden, ist mehr als ärger-
lich. Zudem leistet der Sport nicht nur 
hier auch unschätzbare Jugendarbeit. 
Daher ist es wichtig, den Menschen 
in unserem Landkreis auch zukünftig 
bestmögliche Bedingungen für gesun-
de Bewegung und ehrenamtliche Ar-
beit im Sport zu bieten“, so Koch weiter. 

Erstaunt zeigt sich Veronika Koch 
darüber, dass Land und Bund bei der 

Sportstättenförderung nicht an einem 
Strang ziehen. Denn bei der Übergabe 
von Förderbescheiden in Lehre lobte 
Innenminister Boris Pistorius in die-
ser Woche das Sportstättenförder-
programm des Landes als sehr erfolg-
reich und stellte ein Nachfolgeprojekt 
in Aussicht. „Offenbar wird das Land 
die Sportstättenförderung nicht mehr 
in dem Umfang leisten können, wenn 
die Bundesförderung künftig wegfällt“, 
hob die Landtagsabgeordnete hervor. 

„Das wird leider auch die künftigen 
Projekte im Landkreis Helmstedt tref-
fen. Denn beispielsweise für die Er-
richtung des ersten Kunstrasenplatzes 
im Landkreis Helmstedt hätte im Rah-
men dieses Programms im kommen-
den Jahr ein Antrag gestellt werden 
können. Diese Möglichkeit fällt nun 
leider weg. Investitionen in Sportstät-
ten sind besonders nachhaltig, denn 
sie leisten einen wesentlichen Beitrag 
zum energieeffizienten Gebäudeum-
bau und stärken gleichzeitig Vereine, 
Kommunen und die regionale Wirt-
schaft“, betont Koch.

VK

„Tiefenmuskulatur- 
Training“

LEHRE Neues Kursangebot beim VFL 

Sie möchten Ihre Figur formen und 
straffen und zeitgleich Ihre Rücken-
muskulatur stärken? Dieser Kurs 
bietet allen Teilnehmerinnen und 
Teilnehmern durchführbare, aber 
auch anspruchsvolle Übungen aus 
unterschiedlichen Kursformaten: Mo-
bility- und Faszien-Training, Pilates, 
Body-Weight-Training mit Kleingerä-
ten (Bällen, Brasils, Hanteln, Flexibar, 
und so weiter).

Eine starke Bauch- und Rückenmus-
kulatur ist wichtig, um körperlichen 
Beschwerden vorzubeugen. Mit dem 
„Tiemu-Train“ stabilisieren Sie Ihre 
Körpermitte und verbessern Ihre Kör-

perhaltung. Sie werden beweglicher, 
aufgerichteter und stärken effektiv Ih-
re Core-Muskulatur rund um die Wir-
belsäule. 

Eine gute Grundfitness sollte vorhan-
den sein.

Kosten für einen Kurs à zehn Termi-
ne: Vereinsmitglieder aktiv 40 Euro, 
passiv 60 Euro, Nichtmitglieder 75 Eu-
ro. 

Termine: 4. Oktober bis 6.Dezember, 
Dienstags, 18 bis 19 Uhr in der Pausen-
halle der Oberschule Lehre. Anmel-
dung und Fragen richten Sie bitte per 
Email an: info@vfl-lehre.de

Frauke Achtzehn

Blut ist  
ein teures Gut

DEUTSCHLAND Mit Blutspenden gut Geld verdienen

Von Dieter R. Doden

Blut ist ein besonderer Saft. Lebens-
notwendig und somit heiß begehrt. In 
Deutschland ist Blut offenbar Mangel-
ware. Es gibt, so liest man allerorten, 
viel zu wenig Blutkonserven. Blutspen-
den liegen derzeit wohl nicht beson-
ders hoch im Kurs. So scheint es je-
denfalls, denn zum Beispiel das Deut-
sche Rote Kreuz ruft mit Nachdruck 
dazu auf, Blut zu spenden. Apropos 
Spende...

Laut Recherchen der ARD aus dem 
Juni 2022 haben im Jahr 2020 knapp 6,4 
Millionen Bundesbürger Blut gespen-
det. 2011 waren es immerhin noch 16 
Prozent mehr. Das DRK warnt vor einer 
kritischen Versorgungslage insbeson-
dere bei sogenannten Vollblutspen-
den, bei denen von den Spenderinnen 
und Spendern etwa 500 Milliliter Blut 
entnommen werden – die häufigste 
und wichtigste Spendenform. Diese 
Blutkonserven kommen zum Beispiel 
bei Operationen zum Einsatz.

Für die 6,4 Millionen Bürgerinnen 
und Bürger ist das in der Tat so etwas 
wie eine Spende. Das DRK gibt als Dan-
keschön Gratis-Snacks und Getränke. 
Geld für das wertvolle Gut? Fehlanzei-
ge.

Nun ist das Deutsche Rote Kreuz mit 
seinen bundesweit sechs Blutspende-
diensten nur eine von mehreren Or-
ganisationen, die Blut einsammeln. 
Es deckt rund 75 Prozent des Bedarfs 
an Blutkonserven im Lande ab. Der 
Rest kommt von den anderen Diens-
ten, die für eine Spende schon mal 20 
Euro locker machen. Haema ist einer 
der kleineren Organisationen, die mit 
Blut handeln. Apropos handeln. Unter-
wegs zum Patienten, der das gespen-
dete Blut dringend benötigt, wird der 
wichtige Lebenssaft nämlich teuer.

Der Preis für eine Blutkonserve, so 
hat die ARD herausgefunden, liegt in 
Deutschland derzeit bei 95 bis 130 Eu-
ro. Damit befindet sich Deutschland, 
europaweit gesehen, bis zu 50 Prozent 
unter dem durchschnittlichen Preisni-
veau. Aber immerhin. Blut ist ein teu-
res Gut!

Nun ist das DRK eine gemeinnützi-

ge GmbH, die kostendeckend arbeiten 
und Gewinne gemeinnützig verwen-
den muss. Mal kurz nachgerechnet: 
Wenn pro Jahr 6,4 Millionen Blutspen-
den eingehen (Bei der theoretischen 
Annahme, dass alle Spenderinnen und 
Spender nur einmal pro Jahr spenden.) 
und das DRK mit 75 Prozent am Spen-
denaufkommen beteiligt ist, sind das 
4,8 Millionen Spenden. Rechnen wir 
nur mal 95 Euro, die ein Krankenhaus 
pro Blutkonserve zahlen muss, dann 
sind das in Summe stolze 456 Millio-
nen Euro! Laut ARD-Recherche wird 
das Geld unmittelbar und ausschließ-
lich eingesetzt, um die Kosten für die 
Blutspendedienste auszugleichen. 
Kann das sein? Allein der DRK-Blut-
spendedienst Baden-Württemberg-
Hessen verfügt laut dem öffentlich 
einsehbaren Konzernabschluss über 
Rücklagen in Höhe von 153 Millionen 
Euro. Die werden laut ARD genutzt, um 
neue Fahrzeuge, moderne Geräte oder 
einfach Büroutensilien zu finanzieren. 
Wir sagen es mal so: Der Handel mit 
Blut ist ein recht lukratives Geschäft.

Okay, soll so sein. Spenderblut rettet 
Leben. Jeden Tag und recht zuverläs-
sig. Und die Haltbarkeit der Blutkon-
serven ist begrenzt. Maximal 42 Tage, 
manche Konserven sind schon nach 
vier bis fünf Tagen nicht mehr ver-
wendbar. Das hängt wesentlich von 
der Art und Beschaffenheit der Blut-
konserve ab. Das ist Fakt und damit 
ist der Aufruf zum Blutspenden ohne 
Zweifel berechtigt. Wer Blut spendet, 
tut Gutes. Grund genug, den Aufrufen 
zum Spenden zu folgen. Möglichst im-
mer wieder. Allerdings wird man nicht 
reich dabei. Egal, bei welcher Organi-
sation Blut gespendet wird. Eine echte 
Handelsware wird Blut nämlich erst, 
wenn das DRK und die anderen Orga-
nisationen das kostbare Gut weiterge-
ben an Krankenhäuser. 

Wäre es nicht fair, die Spenderinnen 
und Spender ein wenig angemesse-
ner am satten Umsatz zu beteiligen? 
Vielleicht würde das auch bisherige 
Nichtspender anregen, Blut abzuge-
ben. Blut ist ein teures Gut. Kostbar für 
alle, auch für die, die es spenden!

Geführte Tour durch das Reitlingstal
REGION Veranstaltungen Geopark

Der Geopark bietet in Kooperati-
on mit dem Braunschweigischen Lan-
desverein am 4. September um 15 Uhr 
die geführte Wanderung „Teufelsloch 
und Hölle“ im Reitlingstal an. In einem 
der schönsten Gebiete des Elms erläu-
tert Geoguide Dr. Stefanie Bucher-Pe-
krun Interessantes zu Geologie, Land-
schaftsgeschichte und Natur und er-
klärt, was es mit dem Teufelsloch und 
der „Hölle“ auf sich hat. Treffpunkt ist 
auf dem Parkplatz vor der Gaststätte 
im Reitlingstal. Bitte Rucksackverpfle-
gung mitbringen.

Land- und Forstwirtschaft: Nur 
Produktion von Nahrungsmitteln 
und Holz, oder auch Klimaschutz?

Am Sonntag, den 4. September von 
9:30 bis 13:30 lernen wir, dass auf 
Äckern und Grünland und im Wald 
Prozesse ablaufen, die positive Wir-
kungen auf das Klima haben. Wir be-
sprechen, wie das Stattfinden solcher 
Vorgänge unterstützt werden könnte. 
Führung:  Prof. Dr. Heiko Diestel, Treff-
punkt: Parkplatz vor Niedernhof 6, Kö-
nigslutter. (Sicherer Abstellplatz für 
Fahrräder vorhanden).

Mitbringen: Proviant nach Bedarf, 
dem Wetter angepasste Kleidung, gu-
tes Schuhwerk. Veranstalter: Geopark, 

FEMO.

„Abschalten – Wahrnehmen – Auf-
tanken“ – Geführter Spaziergang 
im Lappwald

Am Samstag, den 24. September, von 
10 bis 12 Uhr bietet der Geopark in vor-
herbstlicher Atmosphäre den medita-
tiven Spaziergang „Abschalten – Wahr-
nehmen – Auftanken“ an. Unter Lei-
tung von Geoguide und Kursleiterin 
für Waldbaden Elke Haasler-Hagen-
dorff unternehmen die Teilnehmer ei-

nen besonderen Spaziergang durch 
den Lappwald und lernen dabei, den 
Wald mit allen Sinnen auf sich wirken 
zu lassen. Treffpunkt ist der Parkplatz 
an der Bushaltestelle „Clarabad“ in Bad 
Helmstedt. Bitte festes Schuhwerk, 
Sitzkissen und Getränke mitbringen.

Führung zur Dorfgeschichte Lauin-
gens

Am Sonntag, den 25. September, bie-
tet der Geopark in Zusammenarbeit 
mit der LEB die Führung „Geschichte(n) 

vom Ränzelberg“ durch Lauingen an. 
Los geht es um 14 Uhr an der Kirche 
(Thie). Von dort nimmt Geoguide Antje 
Bednarz Interessierte mit auf eine Rei-
se durch die Dorfgeschichte. Dabei er-
fahren sie interessante und unterhalt-
same Hintergründe der alten Ortschaft

Anmeldungen zu allen Veranstal-
tungen sind erforderlich unter Telefon 
05353 3003 oder info@geopark-hblo.
de. Die Veranstaltungen sind kosten-
frei, um eine Spende wird gebeten.

Kopfschmerz-Thema: Stark steigende Stromkosten
INFO So kommt der Preis für Privathaushalte zustande

(djd). Strom und Gas werden immer 
teurer. Aber wie kommt der Strom-
preis für Privathaushalte eigentlich zu-
stande?

 Drei Bestandteile bestimmen den 
Strompreis:

 1. Der erste Bestandteil bildet sich 
aus den Kosten für den Stromeinkauf, 
der dabei den größten Anteil bildet, so-
wie für Service und Vertrieb. Nur die-
ser sogenannte Wettbewerbsanteil 
lässt sich von den Anbietern selbst ge-

stalten, weshalb überhaupt Stromprei-
se unterschiedlich ausfallen können. 
Etwa 39 Prozent des Strompreises bei 
Endverbrauchern entfallen aktuell da-
rauf. Aufgrund der gestiegenen Strom-
preise an den Energiemärkten hat sich 
der Anteil gegenüber dem Vorjahr 
deutlich erhöht und schwankt derzeit 
stark. So kostet Strom, den Energiever-
sorger heute für das nächste Jahr ein-
kaufen, aktuell dreimal mehr als im 
vergangenen Jahr.

 2. Die staatlichen Steuern, Abgaben 
und Umlagen machen insgesamt etwa 
35 Prozent des Strompreises aus. Im 
Einzelnen erhebt der Staat die Umsatz- 
und die Stromsteuer, eine Konzessi-
onsabgabe sowie die Umlage nach 
dem Kraft-Wärme-Gesetz (KWKG). Die 
bisherige EEG-Umlage zur Förderung 
erneuerbarer Energien entfällt zum 1. 
Juli 2022 komplett. Sie wird dann aus 
dem Bundeshaushalt beglichen.

 3. Die fehlenden 26 Prozent des 
Strompreises entfallen auf die Netzent-
gelte, sie sind ebenfalls staatlich re-
guliert, werden aber von den großen 
Energieversorgern erhoben. Mit den 

Netzentgelten werden die Stromnetze 
betrieben und ausgebaut, in diesem 
Kostenblock sind auch die Gebühren 
für Betrieb, Wartung und Messung der 
Stromzähler enthalten. Hinzu kom-
men drei Umlagen: Sonderkundenum-
lage, Offshore-Haftungsumlage sowie 
Abschaltbare-Lasten-Umlage. Energie-
versorger wie LichtBlick sehen bei den 
Netzentgelten ein Sparpotenzial, wenn 
sie strenger überprüft würden.

 Ökostromanbieter fordert weite-
re Unterstützung für Haushalte. „Die 
Maßnahmen der Bundesregierung 
sind ein Schritt in die richtige Rich-
tung“, erklärt Unternehmenssprecher 
Ralph Kampwirth. Allerdings wird 
auch Energiesparen immer wichti-
ger - Tipps hierzu gib es unter www.
lichtblick.de/energiepreise. Denn die 
Maßnahmen des Bundes reichen noch 
nicht aus: „Einkommensschwäche-
re Haushalte müssen weiter entlastet 
werden, da sie einem Preisanstieg aus-
gesetzt sind, den es in dieser Höhe bis-
lang noch nicht gab. Es droht Energie-
armut“, so Ralph Kampwirth.

Schwarz auf weiß: Die kommende Energiekostenabrechnung wird viele Men-
schen in Deutschland fassungslos machen.
Foto: djd/LichtBlick/Getty Images/Prostock-Studio
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